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Forchheim, Görsdorf, Lengefeld, Lippersdorf, Nennigmühle, Pockau, Reifland,
Wernsdorf und Wünschendorf

Ehrenpreisverleihung

Am Vorabend des Tages der Deutschen Einheit fand die erste Ehrenpreis-
verleihung der Stadt Pockau-Lengefeld im Sport- und Vereinshaus Jahn-
Halle im Ortsteil Wünschendorf statt. Damit setzt die Stadt Pockau-
Lengefeld die 2011 in der Stadt Lengefeld ins Leben gerufene Würdigung
ehrenamtlichen Engagements fort.
Ausgezeichnet mit dem von Holzgestalter Jens Jähnig, Lippersdorf, eigens

für die Stadt Pockau-Lengefeld neu gestalteten Ehrenpreis wurden Uwe
Gottwald aus dem Ortsteil Wünschendorf sowie Ursula Baldauf und
Christfried Preißler aus dem Ortsteil Pockau.
Mehr zu den Geehrten und zur Veranstaltung am 2. Oktober lesen Sie in
der nächsten Ausgabe des Stadtkuriers. 
Foto: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld

Bürgermeister Heiko Friedemann mit den Ehrenpreisträgern 2014 Uwe Gottwald, Ursula Baldauf, Christfried Preißler (vorn v. l.) und den
Laudatoren Johannes Schmidt, Steffen Haugk und Pfarrer Friedemann Schäfer (hinten v. l.)
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Wie gut kennen Sie unsere Stadt?

Anlässlich des Stadtfestes 2015 unter dem Motto „So bunt ist unsere
Stadt“ veröffentlichen wir jeden Monat ein Bilderrätsel. Aus den richtigen
Einsendungen wird monatlich ein Gewinner unter Ausschluss des Rechts-
weges ermittelt, der in der folgenden Ausgabe mit Namen veröffentlicht
wird. Alle Monatsgewinner erhalten dann zum Stadtfest einen kleinen
Preis überreicht.

Aus den Einsendungen mit der richtigen Antwort auf die Frage im Sep-
temberheft wurde Frau Ursula Kunath, OT Lengefeld als Gewinnerin ge-
zogen. Herzlichen Glückwunsch!

Bilderrätsel Oktober: Was zeigt dieses Bild?

Auflösung der ersten Bilderrätselfrage
vom September 2014

Antwort:
Das Foto zeigte einen Ausschnitt der Silbermannorgel der George-Bähr-
Kirche in Forchheim.

Erläuterungen zur Antwort:
Neben dem durch die Dresdner Frauenkirche bekannten Ratszimmermeis-
ter George Bähr ist das Forchheimer Gotteshaus mit einem weiteren
großen Namen verbunden – Gottfried Silbermann.

Dieser war ein Geschäftsmann durch und durch. Er hat nicht nur den Bau
der neuen Orgel übernommen, sondern auch das Angebot, den unter
dem Instrument befindlichen Kanzelaltar, den Taufstein und die kunst-
volle Brüstung der Orgelempore zu realisieren. Einen derartig komplexen
Auftrag zu erhalten, war zu Zeiten Silbermanns einmalig. 

Der Bau der neuen Kirche verzögerte sich beträchtlich. Der Grund war ei-
ne Hungersnot in den Jahren 1719 und 1720. Das brachte die Gemeinde
in Geldnöte. Der ehemalige Haselbacher Gotthard Schubarth, der als
Kaufmann in Leipzig zu Reichtum gekommen war, spendete 1500 Taler
für Orgel (800 Taler), Taufstein, Kanzel und Altar seiner neuen Heimatkir-
che. Nach seinem Tod spendete seine Witwe Maria Elisabetha einen wei-
teren Betrag. Als Dank wurde der Familie an Orgel, Kanzeldeckel und
Taufstein gedacht. Dort sehen wir das Monogramm „GS“ (Gottfried
Schubarth) und Schubarths Wappentier, einen Weißstorch. 

Vergleicht man den Zustand der Forchheimer Orgel mit anderen Silber-
mannorgeln, so gehört sie zu einer der Besterhaltenen. Restaurierungen
wurden nur erforderlich, weil spätere Generationen zumeist Modeerschei-
nungen folgend, Veränderungen vorgenommen haben, die sie vom wert-
vollen Ursprungszustand haben abweichen lassen.

Text und Fotos: Dittrich Marz

Foto: Dittrich Marz

Hinweise zur Frage:
Kaum war es bekannt geworden, dass es hier so etwas gibt, schon hatten
die Herrscher die Hand darauf. Es entstanden kleine Betriebe, die diesen
Rohstoff veredelten und die nach jedem Ortswechsel größer wurden.
Beim Vorletzten kann man die bisherige Technologie nachvollziehen. Der
Letzte arbeitet noch, mit modernster Technik.

Ihre Antwort mit der Lösung und der Angabe Ihres vollständigen Namens
und der Adresse senden Sie bitte bis zum 20.10.2014 an die Stadtverwal-
tung:
• per Brief: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld

Lengefeld, Markt 1
09514 Pockau-Lengefeld

• per E-Mail: bilderraetsel@pockau-lengefeld.de
• per Fax: 037367/33350

Viel Spaß beim Finden der Lösung!

Nicht nur die Orgel, sondern auch
der Kanzelaltar und die Taufe
stammen aus der Werkstatt
Silbermanns.

Die Forchheimer George-Bähr-
Kirche, die man schon von Ferne
erkennen kann.
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Am Dienstag, dem 08.04.2014 fand die 5.
Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld
in der Mehrzweckhalle in Forchheim statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss-Nr.: SR/36/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die 1. Ergänzung zur Geschäftsordnung
des Stadtrates vom 22.01.2014 entsprechend der
beigefügten Anlage.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld:
26, davon anwesend: 19,
Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/24/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Bestellung von Frau Steffi Helmert,
Pockau, Schützenhöhe 1, 09509 Pockau-Lenge-
feld, zur Fachbediensteten für das Finanzwesen.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld:
26, davon anwesend: 19,
Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/41/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Abwägungen der Einwendungen von
Einwohnern und Abgabepflichtigen zum Haus-
haltsplanentwurf 2014 entsprechend der Anlage.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Anlage bei der Stadtverwaltung einsehbar.

Beschluss-Nr.: SR/42/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Haushaltssatzung für das Jahr 2014
mit ihren Anlagen.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld:
26, davon anwesend: 20,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 2

Beschluss-Nr.: SR/37/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A und Sächsischem Vergabegesetz, auf der
Grundlage des Vergabevorschlages des Sachge-
bietes Tiefbau, entsprechend des beigefügten
Preisspiegels, die Vergabe von Bauleistungen – Sa-
nierung Stadtbad Lengefeld – 
BA 1 – an die Fa. Hinkel-Bau GmbH, Pockau,
Annaberger Straße 1a, 09509 Pockau-Lengefeld,
zu einem Gesamtpreis brutto von 62.829,30 €. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld:
26, davon anwesend: 20,
Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/38/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A und Sächsischem Vergabegesetz, auf der
Grundlage des Vergabevorschlages der WGS
mbH, Weststraße 49, 09112 Chemnitz, vertreten
durch Herrn Primm, entsprechend des beigefügten
Preisspiegels, die Vergabe von Bauleistungen:
Los 1 – Abbruch rückwärtiges Gebäude Markt 4,
Los 2 – Abbruch Reifländer Straße 4 und Los 3 –
Abbruch Reifländer Straße 6 – an die Fa. M.
Günther und Co. GmbH, Plantagenstraße, 09217
Burgstädt zu einem Gesamtpreis brutto von
96.684,32 €. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld:
26, davon anwesend: 20,
Ja-Stimmen: 20, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/39/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt den
Kauf von 25 Personalcomputern Fujitsu Esprimo
420 für die beiden Verwaltungsstandorte sowie für
die Arbeitsplätze der Schulleiterinnen und
-sekretärinnen zum Preis von 13.059,95 € ent-
sprechend des vorliegenden Angebotes der Firma
Concept Systemhaus, Werner-Seelenbinder-Weg
10, 09423 Gelenau.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld:
26, davon anwesend: 20,
Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Ausschluss aufgrund von Befangenheit lt. § 20
SächsGemO: 1 

Beschluss-Nr.: SR/40/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt die Be-
schaffung eines Zeiterfassungssystems für die Be-
schäftigten der Stadtverwaltung entsprechend des
vorliegenden Angebotes zu einem Preis von
16.166,15 €. Die Lieferung und Implementierung
des Systems erfolgt durch die Firma Concept
Systemhaus, Werner-Seelenbinder-Weg 10,
09423 Gelenau.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld:
26, davon anwesend: 20,
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 1,
Stimmenthaltungen: 3
Ausschluss aufgrund von Befangenheit lt. § 20
SächsGemO: 1

5. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld

Am Dienstag, dem 29.04.2014 fand die 6.
Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld
im Hotel Waldesruh in Lengefeld statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss-Nr.: SR/48/2014
1. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

stätigt die Wahl der Wehrleitung der Orts-
feuerwehr Pockau wie folgt:
Wehrleiter: Lutz Berger
1. stellv. Wehrleiter: Mike Werzner
2. stellv. Wehrleiter: Florian Spiegelhauer

2. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
stätigt die Wahl des Ortsfeuerwehrausschus-
ses der Ortsfeuerwehr Pockau wie folgt:
Jörg Wittmann
Uwe Badelt
Udo Hengst
Felix Keller

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 19
Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/44/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt auf der Grundlage des wirtschaftlichsten
Angebotes nach erfolgter beschränkter Ausschrei-
bung gemäß § 16 VOB/A entsprechend der beige-
fügten Rangliste der Krieger-Bauplanung GmbH,
Theresenstraße 1b, 09111 Chemnitz, vertreten
durch Herrn Weber, die Vergabe von Bauleistun-
gen, Feuerwehrgerätehaus Lengefeld –
Los 2.11 – Fliesenarbeiten – an die Fa. Stukkateur-
und Malerbetrieb Klaus Müller, Augustusburger
Straße 15, 09514 Pockau-Lengefeld zum Gesamt-
preis brutto von 22.307,05 €.

6. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld
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Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 19,
Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/45/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau Lengefeld beschließt
auf der Grundlage des wirtschaftlichsten Angebo-
tes nach erfolgter beschränkter Ausschreibung
gemäß § 16 VOB/A entsprechend der beigefügten
Rangliste der Krieger-Bauplanung GmbH, The-
resenstraße 1b, 09111 Chemnitz, vertreten durch
Herrn Weber, die Vergabe von Bauleistungen,
Feuerwehrgerätehaus Lengefeld –
Los 2.12 – Malerarbeiten – an die Fa. Malerfach-
betrieb Volker Kircheis, Forchheim, Am
Mühlberg 1, 09509 Pockau-Lengefeld zum Ge-
samtpreis brutto von 18.072,65 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 19,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/46/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt auf der Grundlage des wirtschaftlichsten
Angebotes nach erfolgter beschränkter Ausschrei-
bung gemäß § 16 VOB/A entsprechend der beige-
fügten Rangliste der Krieger-Bauplanung GmbH,
Theresenstraße 1b, 09111 Chemnitz, vertreten
durch Herrn Weber, die Vergabe von Bauleistun-
gen, Feuerwehrgerätehaus Lengefeld –
Los 2.13 – Bodenbelagsarbeiten – an die Fa. Maler
Unitas GmbH, August-Bebel-Weg 11, 09405
Zschopau zum Gesamtpreis brutto von 5.534,88 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1
Ausschluss aufgrund von Befangenheit lt. § 20
SächsGemo: 1

Beschluss-Nr.: SR/47/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt auf der Grundlage des wirtschaftlichsten
Angebotes nach erfolgter öffentlicher Ausschrei-
bung gemäß § 16 VOB/A entsprechend der beige-
fügten Rangliste der Krieger-Bauplanung GmbH,

Theresenstraße 1b, 09111 Chemnitz, vertreten
durch Herrn Weber, die Vergabe von Bauleistun-
gen, Feuerwehrgerätehaus Lengefeld –
Los 2.30 – Außenanlagen – an die Fa. Bauunter-
nehmen Florian Bräuer GmbH & Co.KG, Lenge-
feld, Vorwerk 7a, 09514 Pockau-Lengefeld zum
Gesamtpreis brutto von 118.262,30 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 19,
Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/49/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die außerordentliche Tilgung des Darle-
hens 960000643 bei der Erzgebirgssparkasse in
Höhe von 70.000 EUR.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 19,
Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Am Dienstag, dem 13.05.2014 fand die 7.
Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld
im Erzgebirgshof Lengefeld statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss-Nr.: SR/53/2014
1. Die Stadt Pockau-Lengefeld gründet gemein-

sam mit dem Erzgebirgskreis, dem Landkreis
Mittelsachsen, dem Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge und weiteren Städten
und Gemeinden gemäß der Anlage 1 zu dieser
Beschlussvorlage den Verein „Welterbe Mon-
tanregion Erzgebirge e. V.“. Im Ergebnis der
von ihr erfolgten Abwägung der Vor- und
Nachteile der in Betracht kommenden öffent-
lich-rechtlichen und privatrechtlichen Organi-
sationsformen für das UNESCO-Welterbe-
Projekt „Montanregion Erzgebirge“ ist die
Form des Vereins die günstigste Variante. 

2. Der Stadtrat beschließt die als Anlage 2 zur Be-
schlussvorlage beigefügte Satzung des Vereins
„Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V.“. 

3. Die Höhe des jährlichen Mitgliedsbeitrages der
Stadt Pockau-Lengefeld wird auf maximal
2.993,00 EUR begrenzt. Die Amtsverweserin
wird ermächtigt und beauftragt, in der Mit-
gliederversammlung auf die dauerhafte Ein-
haltung dieser Beitragsobergrenze hinzuwir-
ken. Sollte die Mitgliederversammlung den-
noch einen höheren Mitgliedsbeitrag be-
schließen, hat die Amtsverweserin dies dem
Stadtrat unverzüglich zur Beschlussfassung
vorzulegen.

4. Die Amtsverweserin wird ermächtigt und beauf-
tragt, alle erforderlichen Maßnahmen zur Ertei-
lung der erforderlichen Erlaubnis und zur Grün-
dung des Vereins zu veranlassen. Dies schließt
ggf. notwendige redaktionelle Änderungen der
Vereinssatzung ein. Über diese Änderungen ist
der Stadtrat zeitnah zu unterrichten. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 20, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 2

Beschluss-Nr.: SR/51/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld bekennt
sich zur Fortsetzung der Trägerschaft für die Kinder-
tagesstätte „Kunterbunt“ in Lengefeld durch den
Verein Kinderwelt Erzgebirge e.V. Marienberg. Die
Verwaltung wird beauftragt, den bisherigen Vertrag
zu prüfen, gegebenenfalls zu überarbeiten und mit
dem Verein vor Neuabschluss zu verhandeln.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/50/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld bestätigt
den jährlichen Wirtschaftsplan für den Körper-
schaftswald der Stadt Pockau-Lengefeld für das
Wirtschaftsjahr 2014.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/54/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Feuerlöschteiches, Siedlungs-
straße 36, 09509 Pockau-Lengefeld an die Firma
BS Hoch-und Tiefbau GmbH, Am Steinberg 1,
09603 Großschirma zum Gesamtpreis brutto von
188.126,03 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/55/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Feuerwehrgerätehauses, Geor-

7. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld
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ge-Bähr-Straße 75, OT Forchheim, 09509 Pockau-
Lengefeld an die Fa. Bauunternehmen Florian
Bräuer, Vorwerk 7a, 09514 Pockau-Lengefeld zum
Gesamtpreis brutto von 19.427,98 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/52/2014
1. Der Beschluss des Stadtrates der Stadt Lenge-

feld Nr.: SR/53/2012 ist aufzuheben.
2. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt, vorbehaltlich der Zustimmung durch
die SAB, für die komplexe Sanierung des Ge-
bäudes Markt 15 in Lengefeld folgende Finan-
zierungsvariante:
Gesamtkosten: 284.485,00 EUR
Förderung SAB: 100.000,00 EUR
Eigenanteil Stadt: 50.000,00 EUR
Eigenanteil Bauherr: 134.485,00 EUR

Die Amtsverweserin wird ermächtigt, die entspre-
chende Zustimmung bei der SAB für das Jahr 2016
zu beantragen und die Sanierungsvereinbarung
mit dem Eigentümer für die Bereitstellung der För-
derung im Jahr 2016 abzuschließen.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Am Dienstag, dem 27.05.2014 fand die
8. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lenge-
feld im Gartenheim in Lengefeld statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss-Nr.: SR/70/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt, über die Annahme oder Vermittlung von
Geld- und Sachspenden, Schenkungen und ähnli-
chen Zuwendungen im Wert von im Einzelfall bis
einschließlich 100 EUR in periodischen Abständen
(oder bei Bedarf) in zusammengefasster Form pau-
schal zu entscheiden.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/69/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Annahme der aufgelisteten Geld- und
Sachspenden gemäß Anlage 1 und 2.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/57/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die als Anlage beigefügte Gebührensat-
zung für das städtische Freibad.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/68/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt den Kauf für die Erweiterung der erworbe-
nen Stadtlizenz ARCHIKART auf 8.000 Einwohner
einschließlich eines Schulungspaketes zu einem
Gesamtpreis von 10.449,99 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,

davon anwesend: 22,

Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/56/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt den Erwerb einer Teilfläche des Flurstücks
57 der Gemarkung Lippersdorf, zur Größe von ca.
170 m2, zu einem Kaufpreis von 15,00 €/m2 (lt.
Bodenrichtwerten im Erzgebirgskreis), gesamt ca.
2.550,00 €, von Herrn Günter Uhlig, Lippersdorf,
Hauptstraße 153 in 09514 Pockau-Lengefeld un-
ter Vorbehalt der Bewilligung des Fördermittelan-
trages.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,

davon anwesend: 22,

Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/58/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes
Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-Len-
gefeld Los 1 – Bauleistungen auf der Grundlage
der Submission vom 12.05.2014 an die Firma Bau-
werksanierung Konrad Wittig, Inhaber Frank Wit-
tig, Gewerbering 21, 09514 Pockau-Lengefeld
zum Gesamtpreis brutto von 76.358,97 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,

davon anwesend: 22,

Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/59/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes
Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-Len-
gefeld Los 2 – Trockenbauarbeiten auf der Grund-
lage der Submission vom 12.05.2014 an die Firma
ISO Lindner, Wolfgang & Mike Lindner GbR, Am
Haflinger Hof 10, 09514 Pockau-Lengefeld zum
Gesamtpreis brutto von 21.514,42 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,

davon anwesend: 22,

Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/60/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes
Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-Len-
gefeld Los 3 – Metallbauarbeiten auf der Grundla-
ge der Submission vom 12.05.2014 an die Firma
Metallbau Bernt, Angerstraße 1, 09419 Thum zum
Gesamtpreis brutto von 57.266,37 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,

davon anwesend: 22,

Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Ausschluss aufgrund von Befangenheit lt. § 20

SächsGemO: 1

Beschluss-Nr.: SR/61/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes
Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-Len-
gefeld Los 4 – Tischlerarbeiten auf der Grundlage
der Submission vom 12.05.2014 an die Firma
Tischlerei Jens Schönherr, Olbernhauer Straße 7,
09509 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto
von 28.264,20 €.

8. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld
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Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Ausschluss aufgrund von Befangenheit lt. § 20
SächsGemO: 1

Beschluss-Nr.: SR/62/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes
Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-Len-
gefeld Los 5 – Fliesenarbeiten auf der Grundlage
der Submission vom 12.05.2014 an die Firma
Meisterbetrieb für Ofenbau & Fliesenverlegung,
Frank Lange, Otto-Hertel-Straße 7,
09509 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto
von 27.136,00 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 1,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/63/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes
Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-Len-
gefeld Los 6 – Malerarbeiten auf der Grundlage
der Submission vom 12.05.2014 an die Firma Ma-
lerfachbetrieb Volker Kircheis, Am Mühlberg 1,
09509 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto
von 43.776,29 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 22,
Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Ausschluss aufgrund von Befangenheit lt. § 20

SächsGemO: 1

Beschluss-Nr.: SR/64/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-

standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes

Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-

Lengefeld Los 7 – Bodenbelagsarbeiten auf der

Grundlage der Submission vom 12.05.2014 an die

Firma Fritzsche Böden, Reiner Fritzsche, Markt 16,

09514 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto

von 30.357,56 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,

davon anwesend: 22,

Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Ausschluss aufgrund von Befangenheit lt. § 20

SächsGemO: 1

Beschluss-Nr.: SR/65/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-

standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes

Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-Len-

gefeld Los 8 – Parkettlegearbeiten auf der Grund-

lage der Submission vom 12.05.2014 an die Firma

Parkett Kleditzsch, Mühlenweg 12, 09509

Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto von

16.209,97 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,

davon anwesend: 22,

Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/66/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-

standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes

Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-Len-

gefeld Los 9 – Elektroinstallation auf der Grundla-

ge der Submission vom 12.05.2014 an die Firma

„elimo“ Elektroinstallation- und Montage GmbH,

Augustusburger Straße 128, 09514 Pockau-Len-

gefeld zum Gesamtpreis brutto von 89.867,07 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,

davon anwesend: 22,

Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/67/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-

standsetzung des Grundschul- und Hortgebäudes

Pockau, Siedlungsstraße 38, 09509 Pockau-Len-

gefeld Los 10 – Heizung- und Sanitärinstallation

auf der Grundlage der Submission vom

12.05.2014 an die Firma HSO Heizung & Sanitär

GmbH Olbernhau, Freiberger Straße 51, 09426

Olbernhau zum Gesamtpreis brutto von

152.407,45 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,

davon anwesend: 22,

Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Ausschluss aufgrund von Befangenheit lt. § 20

SächsGemO: 1

Am Dienstag, dem 10.06.2014 fand die
9. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lenge-
feld im Vereinsgebäude des FSV Pockau
statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss-Nr.: SR/71/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt im Einvernehmen mit der Amtsverweserin,
den bisherigen hauptamtlichen Bürgermeister der
ehemaligen Gemeinde Pockau mit Ablauf des
30.06.2014 in den einstweiligen Ruhestand zu
versetzen.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/72/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Berufung von Herrn Ingolf Wappler
zum Amtmann in ein Beamtenverhältnis auf Zeit
mit Wirkung vom 11.06.2014.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 1,

Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/74/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistung für die In-
standsetzung der George-Bähr-Straße 66–68 im
OT Forchheim an die Firma  Hinkel Bau GmbH,
Annaberger Straße 1a, 09509 Pockau-Lengefeld
zum Gesamtpreis brutto von 90.173,18 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

9. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld 
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Beschluss-Nr.: SR/75/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die In-
standsetzung des Steinhübelweges (Los 1) und der
George-Bähr-Straße Abzweig Steinhübelweg bis
Kirchstraße einschließlich Buswendeschleife (Los
2) im OT Forchheim an die Fa. Chemnitzer Ver-
kehrsbau GmbH, Geyersdorfer Straße 16, 09456
Annaberg-Buchholz zum Gesamtpreis brutto von
189.866,45 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/76/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistung für die In-
standsetzung des Dorfbaches Forchheim MK 7
Brücke Zufahrt Quelle Agentur bis Wernsdorfer
Straße an die Fa. Hinkel Bau GmbH, Annaberger
Straße 1a, 09509 Pockau-Lengefeld zum Gesamt-
preis brutto von 97.872,59 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/79/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt die
freihändige Vergabe der Hochwasserschadensbe-
seitigungsmaßnahme – Instandsetzung Seitenarm
Oberer Teil (Indent-Nr. 2545) – gemäß § 4 Sächs-
VergabeG und § 3 Abs. 5 VOB/A als dringliche
Maßnahme in Folge der Nachschädigung durch
das Starkniederschlagsereignis am 24.05.2014 an

die Firma Hinkel-Bau GmbH, Pockau, Annaberger
Straße 1a, 09509 Pockau-Lengefeld zu einem Ge-
samtpreis brutto von 30.774,47 €. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/77/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt, dass
Einzelhandelsbetriebe sowie Verkaufsstellen von
Handwerksbetrieben und andere Gewerbebetrie-
be, die sich ganz oder teilweise an Endverbraucher
wenden, unzulässig sind. Ausnahmsweise können
nur solche Einzelhandelsbetriebe zugelassen wer-
den, die in unmittelbarem Zusammenhang mit
Handwerks- oder produzierenden Gewerbebetrie-
ben stehen und nicht mehr als 200 m2 Verkaufs-
und Ausstellungsfläche haben.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 2,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/80/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt nach
Abwägung der öffentlichen und privaten Belange
untereinander und gegeneinander, dass die zum
Entwurf der 1. Änderung des rechtsverbindlichen
Bebauungsplanes „Görsdorf B 101“ in 09509
Pockau-Lengefeld erneut abgegebenen und
gemäß der in der Anlage unter den Punkten 1 bis
33 beigefügten Abwägungsvorschläge aufgeführ-
ten Stellungnahmen zur Kenntnis genommen wer-
den und in den Planentwurf eingearbeitet worden
sind. Die Anlage ist Bestandteil des Abwägungsbe-
schlusses. Im Rahmen des förmlichen Beteiligungs-

verfahrens zur Planänderung hat sich keine Öf-
fentlichkeit geäußert.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 2

Beschluss-Nr.: SR/78/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt nach
§ 10 (1) BauGB die 1. Änderung des gefertigten
Bebauungsplanes „Görsdorf B 101“ in 09509
Pockau-Lengefeld, bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und dem Textteil (Teil B), in der Fas-
sung vom 10.06.2014 als Satzung. Die Begrün-
dung und der Umweltbericht zum Bebauungsplan
in den Fassungen vom 10.06.2014 werden vom
Stadtrat gebilligt. Der Bürgermeister wird beauf-
tragt, für die Bebauungsplanänderung die Geneh-
migung zu beantragen. Die Genehmigung wird
ortsüblich bekannt gemacht.
Jedermann kann die Bebauungsplanänderung mit
Begründung im Rathaus Pockau, Bauverwaltung,
2. OG, Rathausstr. 10, 09509 Pockau-Lengefeld
sowie im Rathaus Lengefeld, Bauverwaltung,
1. OG, Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld wäh-
rend der Sprechzeiten
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und

14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und

14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
kostenlos einsehen.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 26,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Am Dienstag, dem 15.07.2014 fand die
10. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lenge-
feld im Hotel Waldesruh in Lengefeld
statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss-Nr.: SR/103/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld wählt aus
seiner Mitte Stadtrat Steffen Haugk zur Vereidi-
gung und Verpflichtung des Bürgermeisters.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,

Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1
SR Haugk nimmt die Wahl an.

Beschluss-Nr.: SR/84/2014
1. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld

wählt Stadtrat Ehrenfried Lorenz zum 1. Stell-
vertreter des Bürgermeisters aus seiner Mitte.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1
SR Lorenz nimmt die Wahl an.

2. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld
wählt Stadtrat Ulrich Findeisen zum 2. Stell-
vertreter des Bürgermeisters aus seiner Mitte. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
SR Findeisen nimmt die Wahl an.

Beschluss-Nr.: SR/86/2014
1. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

stellt neun Mitglieder des Verwaltungsaus-
schusses aus seiner Mitte.

10. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld
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2. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
stellt neun stellvertretende Mitglieder des Ver-
waltungsausschusses aus seiner Mitte.

Gewählt werden: Stellvertreter:
Ehrenfried Lorenz Knut Hinkel
Grit Krause Wolfgang Steinert
Elke Schmieder Gunter Tutzschky
Franziska Herrmann Frank Kuke
Gerd Glöckner Steffen Haugk
Gerd Uhlmann Michael Gasch
Gunter Schröter Gert Arnold
Ulrich Findeisen Sabine Schlißio
Rico Hartenberger Viola Brachmann

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Die Gewählten nehmen die Wahl an.

Beschluss-Nr.: SR/87/2014
1. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld

wählt für die Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes Olbernhau als weite-
ren Verbandsrat Stadtrat Ulrich Findeisen.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
SR Findeisen nimmt die Wahl an.

2. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld
wählt für die Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes Olbernhau als stell-
vertretenden Verbandsrat Stadtrat Wolfgang
Steinert.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
SR Steinert nimmt die Wahl an.

Beschluss-Nr.: SR/109/2014
1. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

stellt widerruflich folgende Mitglieder des Auf-
sichtsrates der Lengefelder Wohnbau GmbH:

Heiko Friedemann Gunter Tutzschky
Viola Brachmann Jens Irmscher
Klaus Müller

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Die Gewählten nehmen die Wahl an.

2. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld
wählt Bürgermeister Heiko Friedemann zum
Vorsitzenden des Aufsichtsrates der Lengefel-
der Wohnbau GmbH.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
BM Friedemann nimmt die Wahl an.

Beschluss-Nr.: SR/110/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die überplanmäßige Ausgabe für den Um-
bau  und der Modernisierung des Dorfge-
meinschaftshauses OT Reifland in Höhe von
12.161,48 €. Die Finanzierung des erhöhten
Eigenanteils erfolgt aus der Mehreinnahme der
Gewerbesteuer.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/111/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die überplanmäßige Ausgabe für die Sa-
nierung der Aula in der Oberschule Lengefeld in
Höhe von 12.352,44 €. Die Erhöhung entsteht
durch die Herabsetzung des beantragten Zuschus-
ses. Die Finanzierung des erhöhten Eigenanteils in
Höhe von 12.352,44 € erfolgt aus der Mehrein-
nahme der Gewerbesteuer.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/112/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt den Vertragsbeitritt zum Leasingvertrag
zwischen der Firma Hako Finance GmbH und dem
Erstleasingnehmer, der Lifetime Seniorenzentrum
GmbH, Am Bottichberg 2, 09573 Augustusburg,
zum 01.08.2014. Die Restlaufzeit des Vertrages
beträgt 28 Monate mit einer Ratenzahlung von
1.282,21 € monatlich. Der Vertrag beinhaltet eine
Sachversicherung mit einer zusätzlichen Rate von
monatlich 32,07 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 3

Beschluss-Nr.: SR/83/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die Sa-
nierung der Aula der Oberschule Lengefeld, Schul-
straße 9, 09514 Pockau-Lengefeld, Los 1 a –
Bau- und Nebenleistungen, auf der Grundlage der
Submission vom 08.07.2014 an die Firma Stukka-
teur- und Malerbetrieb Klaus Müller, Lengefeld,
Augustusburger Str. 15, 09514 Pockau-Lengefeld
zum Gesamtpreis brutto von 77.066,51 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/88/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die Sa-
nierung der Aula der Oberschule Lengefeld, Schul-
straße 9, 09514 Pockau-Lengefeld, Los 1 b – Bau-
und Baunebenleistungen, auf der Grundlage der
Submission vom 08.07.2014 an die Firma Stukka-
teur- und Malerbetrieb Klaus Müller, Lengefeld,
Augustusburger Str. 15, 09514 Pockau-Lengefeld
zum Gesamtpreis brutto von 91.059,32 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/89/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die Sa-
nierung der Aula der Oberschule Lengefeld, Schul-
straße 9, 09514 Pockau-Lengefeld, Los 2 – Tisch-
ler, auf der Grundlage der Submission vom
08.07.2014 an die Firma Schönherr Innenausbau,
Pockau, Olbernhauer Str. 7, 09509 Pockau-Lenge-
feld zum Gesamtpreis brutto von 66.087,47 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/90/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für die Sa-
nierung der Aula der Oberschule Lengefeld, Schul-
straße 9, 09514 Pockau-Lengefeld, Los 3 – Dach-
decker/Dachklempner, auf der Grundlage der
Submission vom 08.07.2014 an die Firma Dach-
deckerhandwerk Flöhatal GmbH, Pockau,
Fischereiweg 42, 09509 Pockau-Lengefeld zum
Gesamtpreis brutto von 34.781,19 €.
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Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,

davon anwesend: 18,

Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/91/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt die Vergabe der Bauleistungen für die Sa-

nierung der Aula der Oberschule Lengefeld, Schul-

straße 9, 09514 Pockau-Lengefeld, Los 4 – Par-

kettarbeiten, auf der Grundlage der Submission

vom 08.07.2014 an die Firma Parkett- und Bött-

chermeister Kleditzsch, Pockau, Mühlenweg 12,

09509 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto

von 10.988,14 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,

davon anwesend: 18,

Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/92/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt die Vergabe der Bauleistungen für die Sa-

nierung der Aula der Oberschule Lengefeld, Schul-

straße 9, 09514 Pockau-Lengefeld, Los 5 – Hei-

zung/Sanitär/Lüftung, auf der Grundlage der Sub-

mission vom 08.07.2014 an die Firma Roman Ot-

to, Gewerbering 23, 09514 Pockau-Lengefeld,

zum Gesamtpreis brutto von 11.899,61€.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,

davon anwesend: 18,

Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/93/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt die Vergabe der Bauleistungen für die Sa-

nierung der Aula der Oberschule Lengefeld, Schul-

straße 9, 09514 Pockau-Lengefeld, Los 6 – Elek-

tro/Gefahrenmeldetechnik/Blitzschutz, auf der

Grundlage der Submission vom 08.07.2014 an die

Firma Elektro-Enger, Lengefeld, Gewerbering 17,

09514 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto

von 45.997,97 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,

davon anwesend: 18,

Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/94/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 1 – Bauhauptleistung (Entker-
nung/Abbruch), auf der Grundlage der Submission
vom 08.07.2014 an die Firma Bauwerksanierung
Konrad Wittig, Lengefeld, Gewerbering 21, 09514
Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto von
34.537,02 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 3

Beschluss-Nr.: SR/95/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 2. – Trockenlegung/Erdarbeiten auf
der Grundlage der Submission vom 08.07.2014 an
die Firma Bauwerksanierung Konrad Wittig, Len-
gefeld, Gewerbering 21, 09514 Pockau-Lenge-
feld, zum Gesamtpreis brutto von 26.179,10 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 4

Beschluss-Nr.: SR/96/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 3 – Putzarbeiten, auf der Grundlage
der Submission vom 08.07.2014 an die Firma Ma-
lerbetrieb Heikko Koal, Reifland, Dorfstr. 31,
09514 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto
von 31.015,90 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/97/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 4 – Zimmererarbeiten, auf der
Grundlage der Submission vom 08.07.2014 an die
Firma Bauwerkssanierung Konrad Wittig, Lenge-
feld, Gewerbering 21, 09514 Pockau-Lengefeld
zum Gesamtpreis brutto von 55.691,85 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 5

Beschluss-Nr.: SR/98/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 5 – Dachdeckerarbeiten, auf der
Grundlage der Submission vom 08.07.2014 an die
Firma Dachdeckerhandwerk Flöhatal GmbH,
Pockau, Fischereiweg 42, 09509 Pockau-Lenge-
feld, zum Gesamtpreis brutto von 29.867,29 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/99/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 6 – Gerüstbauarbeiten, auf der
Grundlage der Submission vom 08.07.2014 an die
Firma Matthes Baumontagen GmbH, Grünthaler
Str. 111, 09526 Olbernhau, zum Gesamtpreis
brutto von 7.083,95 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/100/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 7 – Trockenbauarbeiten, auf der
Grundlage der Submission vom 08.07.2014 an
den Malerbetrieb Heikko Koal, Reifland, Dorfstr.
31, 09514 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis
brutto von 33.505,63 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/101/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
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und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 8 – Tischlerarbeiten, auf der Grund-
lage der Submission vom 08.07.2014 an die Tisch-
lerei Schönherr, Pockau, Olbernhauer Str. 7,
09509 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto
von 60.161,62 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/102/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 9 – Fliesenlegerarbeiten, auf der
Grundlage der Submission vom 08.07.2014 an die
Firma Bauservice Uwe Trautzsch, Lengefeld, Lehn-
gasse 9, 09514 Pockau-Lengefeld zum Gesamt-
preis brutto von 12.527,95 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/104/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 10 – Maler- und Bodenlegerarbei-
ten, auf der Grundlage der Submission vom
08.07.2014 an den Malerbetrieb Heikko Koal,
Reifland, Dorfstr. 31, 09514 Pockau-Lengefeld
zum Gesamtpreis brutto von 26.060,58 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Ausschluss aufgrund von Befangenheit lt. § 20
SächsGemO: 1

Beschluss-Nr.: SR/105/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 11 – Metallbauarbeiten, auf der
Grundlage der Submission vom 08.07.2014 an die
Bauschlosserei Scherf, Lengefeld, Gewerbering 31,
09514 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis brutto
von 15.513,61 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/108/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Umbau
und Modernisierung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Reifland, Eppendorfer Straße 5, 09514 Pockau-
Lengefeld, Los 14 – Außenanlagen, auf der Grund-
lage der Submission vom 08.07.2014 an das Bau-
unternehmen Florian Bräuer, Lengefeld, Vorwerk
7A, 09514 Pockau-Lengefeld zum Gesamtpreis
brutto von 10.612,19 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/85/2014
1. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld hebt

den Beschluss SR/29/2014 des Stadtrates
Pockau-Lengefeld vom 04.03.2014 auf. 

2. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Festlegung folgender Einzugsbe-
reiche der Grundschulen ab dem Schuljahr
2014/2015: 

Grundschule Pockau: 
Ortsteile Görsdorf, Forchheim, Pockau, Wernsdorf
und Nennigmühle mit Ausnahme des Grund-
stückes Dorfstraße 19 im Ortsteil Görsdorf

Grundschule Lengefeld:

Ortsteil Lengefeld sowie das Grundstück Dorf-

straße 19 im Ortsteil Görsdorf. 

Ausgenommen sind die Straßenzüge Kalkwerk,

Vorwerk, Obervorwerk, Rauenstein, Oederaner

Straße 21 und ab HNr. 65 B aufsteigend, der

Grundstücke August-Bebel-Weg 3 und 6, Feld-

straße 9 A, Oberer Teil 50 und 75 B, Brauereiweg

7, Freiberger Straße 23 und Biebergasse 14 im

Ortsteil Lengefeld. 

Grundschule Lippersdorf: 

Ortsteile Lippersdorf, Reifland, Wünschendorf so-

wie die Straßenzüge Kalkwerk, Vorwerk, Obervor-

werk, Rauenstein, Oederaner Straße 21 und ab

HNr. 65 B aufsteigend, die Grundstücke August-

Bebel-Weg 3 und 6, Feldstraße 9 A, Oberer Teil 50

und 75 B, Brauereiweg 7, Freiberger Straße 23 und

Biebergasse 14 im Ortsteil Lengefeld. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,

davon anwesend: 18,

Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/81/2014

Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-

schließt folgende Sitzungstermine und -orte für die

Sitzungen im 2. Halbjahr 2014:

Sitzungsort Datum Uhrzeit

Forsthaus Frenzel 02.09.2014 19:30 Uhr

FSV Pockau-Lengefeld 07.10.2014 19:30 Uhr

Rathaus Pockau 11.11.2014 19:30 Uhr

Erzgebirgshof Lengefeld 09.12.2014 19:30 Uhr

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates

der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,

davon anwesend: 18,

Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,

Stimmenthaltungen: 0

Am Dienstag, dem 2. September 2014
fand die 11. Sitzung des Stadtrates
Pockau-Lengefeld im Forsthaus Frenzel in
Lengefeld statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Beschluss-Nr.: SR/118/2014
Der Stadtrat beschließt, die Verwaltung unter Be-

achtung der rechtlichen Grundlagen mit der Vor-
bereitung der Einbringung der Wohngebäude:

Neuer Weg 46–56, OT Pockau
Freiberger Straße 25, OT Görsdorf
An der Pockau 1, OT Pockau

der ehemaligen Gemeinde Pockau in die Lengefel-
der Wohnbau GmbH zu beauftragen. 

In einer der nächsten Stadtratssitzungen soll dann
nach Vorlage der notwendigen Unterlagen ein
entsprechender Beschluss gefasst werden.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/113/2014
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Ände-
rung des Abwasserbeseitigungskonzeptes für

11. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld
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Wünschendorf und die abwassertechnische
Erschließung des Ortsteiles beim AZV Olbernhau
zu beantragen.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1

Beschluss-Nr.: SR/121/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Annahme der zweckgebundenen
Sachspende in Höhe von 199,81 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/122/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Annahme der zweckgebundenen
Sachspende in Höhe von 323,92 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/123/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Annahme der zweckgebundenen
Geldspende in Höhe von 200,00 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/124/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Annahme der zweckgebundenen
Geldspende in Höhe von 110,00 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/125/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Annahme der aufgelisteten 
Geld- und Sachspenden gemäß Anlage 1.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/119/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter öffentlicher Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend des beigefügten Preisspie-
gels des Ingenieurbüros Schulze & Rank, Ingeni-
eurgesellschaft mbH, Kaßbergstraße 41, 09112
Chemnitz, die Vergabe von Bauleistungen – Er-
schließungserweiterung Wohngebiet „Görsdorf
B 101“ an die Fa. Florian Bräuer GmbH & Co KG,
Vorwerk 7A, 09514 Pockau-Lengefeld zu einem
Gesamtpreis brutto von 91.508,56 €. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/106/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend der beigefügten Rangliste,
die Vergabe von Bauleistungen – Umbau und Mo-
dernisierung des Dorfgemeinschaftshauses Reif-
land – Los 12 – Elektroleistungen/Hausalarmanla-
ge/Bitzschutz – an die Fa. Elektro-Scherf, Lenge-
feld, Lorenzweg 6, 09514 Pockau-Lengefeld zu ei-
nem Gesamtpreis brutto von  35.077,23 €. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/107/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend der beigefügten Rangliste,
die Vergabe von Bauleistungen – Modernisierung
Dorfgemeinschaftshaus – Los 13 – Installation Hei-
zung/Sanitär/Brandschutz HLS – an die Fa. Astrid
Wagner, Lippersdorf, Hauptstraße 71, 09514
Pockau-Lengefeld, zu einem Gesamtpreis brutto
von 47.313,38 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/117/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend des beigefügten Preisspie-
gels, die Vergabe von Bauleistungen – Errichtung
einer Löschwasserzisterne im Ortsteil Lippersdorf
an das Bauunternehmen Florian Bräuer, Vorwerk
7A, 09514 Pockau-Lengefeld zu einem Gesamt-
preis brutto von 74.955,09 €.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/114/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend der beigefügten Bieterliste
des Planungsbüros Ullmann & Partner, Albert-
straße 11, 09526 Olbernhau, vertreten durch
Herrn Keller, die Vergabe von Bauleistungen – Er-
neuerung der Sowjetischen Kriegsgräberstätte
Nennigmühle – an die Hinkel Bau GmbH, Anna-
berger Straße 1a, 09509 Pockau- Lengefeld zu ei-
nem Gesamtpreis brutto von 235.599,08 €. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 1,
Stimmenthaltungen: 3

Beschluss-Nr.: SR/115/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 23
und 25 VOL/A entsprechend des beigefügten
Preisspiegels der Krieger-Bauplanung GmbH, The-
resenstraße 1b, 09111 Chemnitz, vertreten durch
Herrn Weber, die Vergabe von Lieferleistungen –
Feuerwehrgerätehaus Lengefeld – Los 2.40 – Aus-
stattung – an die Firma Thust objekt+wohnen
GmbH, Maxener Straße 13, 01809 Dohna zu ei-
nem Gesamtpreis brutto von 50.710,43 €. 

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/120/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt den Verkauf des Grundstückes mit der
Flurstücksnummer 193/17 der Gemarkung Görs-
dorf im Wohngebiet „Görsdorf B 101“ in einer
Größe von 710 m2 zu einem Preis von 40,00 €/m2

an Herrn André und Frau Helen Lehmann, Rat-
hausstraße 1, 09509 Pockau-Lengefeld.
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Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.: SR/116/2014
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt die Ver-
äußerung des Flurstücks 187/4 der Gemarkung
Lippersdorf, zur Größe von 310 m2, zu einem
Kaufpreis von 4,00 €/m2, gesamt 1.240,00 €, an
Herrn Uwe Morgenstern, Lippersdorf, Haupt-
straße 109 in 09514 Pockau-Lengefeld.

Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19,
davon anwesend: 17,
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung

der Betriebskosten
Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in Euro in Euro in Euro
erforderliche Personalkosten 618,21 285,33 166,92
erforderliche Sachkosten 330,02 152,32 89,11
erforderliche Betriebskosten 948,23 437,65 256,03
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten. 
(z. B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebs-
kosten für 9 Stunden)

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in Euro in Euro in Euro
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 162,00 92,00 55,00
Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger) 636,23 195,65 101,03

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in Euro
Abschreibungen –   
Zinsen –     
Miete –   
Gesamt – 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in Euro in Euro in Euro
Gesamt – – –     

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 9 h in Euro
Erstattung der angemessenen Kosten für den 
Sachaufwand und eines angemessenen Beitrages zur
Anerkennung der Förderleistung der Tagespflegeperson
(§ 23 Abs. 2 Nr.1 und SGB VIII) 485,00
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur
Unfallversicherung (§ 23 Abs.2 Nr. 3 SGB VIII) 2,49
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur
Alterssicherung (§ 23 Abs.2 Nr. 3 SGB VIII) 17,92
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen zur 
Kranken- und Pflegeversicherung  ( § 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 23,24
Gesamt Aufwendungsersatz 528,65

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h in Euro

Landeszuschuss 150,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 162,00
Gemeinde 216,65

Bekanntmachung
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2013
der Stadt Lengefeld

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung

der Betriebskosten
Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in Euro in Euro in Euro
erforderliche Personalkosten 694,29 320,44 187,46
erforderliche Sachkosten 156,16 72,07 42,16
erforderliche Betriebskosten 850,45 392,51 229,62
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten. 
(z. B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebs-
kosten für 9 Stunden)

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in Euro in Euro in Euro
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 175,00 92,00 51,00
Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger) 525,45 150,51 78,62

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in Euro
Abschreibungen –   
Zinsen –     
Miete –   
Gesamt – 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in Euro in Euro in Euro
Gesamt – – –     

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 9 h in Euro
Erstattung der angemessenen Kosten für den 
Sachaufwand und eines angemessenen Beitrages zur
Anerkennung der Förderleistung der Tagespflegeperson
(§ 23 Abs. 2 Nr.1 und SGB VIII) 485,00
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur
Unfallversicherung (§ 23 Abs.2 Nr. 3 SGB VIII) 1,45
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur
Alterssicherung (§ 23 Abs.2 Nr. 3 SGB VIII) 7,67
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen zur 
Kranken- und Pflegeversicherung  ( § 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 31,65
Gesamt Aufwendungsersatz 525,77

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h in Euro

Landeszuschuss 150,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 175,00
Gemeinde 200,77

Bekanntmachung
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2013
der Gemeinde Pockau

Hinweis: Die angegebenen Elternbeiträge entsprechen den jeweiligen Regelungen der bisherigen Stadt Lengefeld und der bisherigen Gemeinde Pockau. Im
Ergebnis der Ermittlung der Betriebskosten und deren Bekanntmachung wird eine einheitliche Regelung der Elternbeitragssätze vorbereitet.
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Sprechzeiten
■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld

Montag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Stadtkasse geschlossen

Das Einwohnermeldeamt im Rathaus Lengefeld ist vom 20. bis 30. Ok-

tober 2014 nur dienstags und donnerstags geöffnet. 

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Einführung des Neuen kommu-

nalen Haushalts- und Rechnungswesens in allen Ämtern vorübergehend

zu Einschränkungen in der Verfügbarkeit einzelner Mitarbeiter kommen

kann. Wir bitten um Ihr Verständnis.

■ Bürgermeister

nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/333-12

■ Ortsvorsteher in Forchheim

nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/82948

■ Ortsvorsteher in Lengefeld

nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/83961

E-Mail: zacher-lengefeld@t-online.de

■ Ortsvorsteher in Lippersdorf

nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/8889

■ Ortsvorsteher in Pockau

nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/315-0 oder 84167

■ Bürgeramt in Reifland 

Während der Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses ist das Bür-

geramt jeden ersten Montag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr

geöffnet.

■ Ortsvorsteher in Wernsdorf

nach Terminvereinbarung, Telefon: 0162/6895977      

■ Ortsvorsteher in Wünschendorf

jeweils dienstags von 17:30 Uhr–18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/2258

■ Bürgerpolizist, Herr Jörg Reichel

nach Terminvereinbarung

Telefon: 037360/3009 oder 0152/08870189 

■ Arztbereitschaft

Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie unter der Tel.-Nr. 116117

oder 03741/457232. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sowie

Unfällen gilt die Notrufnummer 112.

■ Dienstbereitschaft der Apotheken

06.10.–12.10.14 Löwen-Apotheke Marienberg, Tel. 03735/22270

13.10.–19.10.14 Linden-Apotheke Pockau, Tel. 037367/87210

20.10.–26.10.14 Stadt-Apotheke Lengefeld, Tel. 037367/2296

27.10.–02.11.14 Drei-Tannen-Apotheke Olbernhau,

Tel. 037360/1810

03.11.–09.11.14 Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367/9815

Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und beginnt am Montag 8:00 Uhr
und endet am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

Hinweise des Ordnungsamtes

■ Hunde- und Pferdekot beseitigen
In letzter Zeit gehen vermehrt Beschwerden beim Ordnungsamt über Hunde-
sowie Pferdekot auf öffentlichen Straßen, Gehwegen und Plätzen ein.
Das ist ein Ärgernis, welches sich trotz zahlreicher Anrufe immer wieder ereig-
net. Die Hunde- und Pferdehalter werden deshalb erneut gebeten, Ver-
schmutzungen durch ihre Tiere unverzüglich zu beseitigen.

Ansprüche gegen die Hunde- und Pferdehalter ergeben sich aus den Polizei-
verordnungen der ehemaligen Stadt Lengefeld und der ehemaligen Gemeinde
Pockau, die bis auf Weiteres ihre uneingeschränkte Gültigkeit haben. Zuwider-
handlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit Geldbuße geahndet
werden kann. 

Die Beutel mit Hundekot sollten über die Restmülltonne entsorgt werden. Für
Spaziergänger mit Hund, die die Hinterlassenschaft ihres Hundes weit ab von
ihrer Wohnung aufgesammelt haben, stehen die öffentlichen Abfallbehälter
zur Entsorgung zur Verfügung.

Das Ordnungsamt bittet dringend um Beachtung.

■ Erläuterungen zur Straßenverkehrsordnung
Auf Grund von wiederholten Anfragen über ein zu schnelles Fahren auf
schmalen und unübersichtlichen Straßenabschnitten möchten wir auf § 3 „Ge-
schwindigkeit“ der StVO verweisen.
(Auszug § 3) Der Fahrzeugführer darf nur so schnell fahren, dass er innerhalb
der übersehbaren Strecke halten kann. Auf Fahrbahnen, die so schmal sind,
dass dort entgegenkommende Fahrzeuge gefährdet werden könnten, muss er
jedoch so langsam fahren, dass er mindestens innerhalb der Hälfte der über-
sehbaren Strecke halten kann.
Die Fahrzeugführer müssen sich gegenüber Kindern, Hilfsbedürftigen und äl-
teren Menschen, insbesondere durch Verminderung der Fahrgeschwindigkeit
und durch Bremsbereitschaft, so verhalten, dass eine Gefährdung dieser Ver-
kehrsteilnehmer ausgeschlossen ist.
Weitere Anfragen erreichten uns zum Thema „Einfahren und Anfahren“ § 10
der StVO vor allem im Bereich vor der Arztpraxis in Lengefeld.
(Auszug § 10) Wer aus einem Grundstück, aus einem Fußgängerbereich, aus
einem verkehrsberuhigten Bereich auf die Straße oder von anderen Straßen-
teilen oder über einen abgesenkten Bordstein hinweg auf die Fahrbahn ein-
fahren oder vom Fahrbahnrand anfahren will, hat sich dabei so zu verhalten,
dass eine Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen ist; erfor-
derlichenfalls hat er sich einweisen zu lassen. 

IMPRESSUM:
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld, Bürger-
meister Heiko Friedemann, Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld, Tel.:
037367/33312, Fax: 037367/33350, E-Mail: amtsblatt@pockau-lengefeld.de, In-
ternet: www.pockau-lengefeld.de
Für den Inhalt der einzelnen Beiträge und  Anzeigen zeichnet der jeweilige Verfasser
selbst verantwortlich. Übergebene Beiträge können redaktionell überarbeitet wer-
den. Für übergebene Beiträge bzw. Vorlagen wird keine Haftung übernommen.
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Heinrich-Heine-Str. 13a, 09247 Chemnitz OT
Röhrsdorf, Telefon: 03722/505090, Fax: 03722/5050922, E-Mail: info@riedel-ver-
lag.de, Kontakt Anzeigenberater: Herr Rahnfeld; Tel. 0152/34558453. Die Ausga-
ben werden an alle Haushalte der Stadt Pockau-Lengefeld kostenlos verteilt.
Die Verteilung erfolgt durch die Freie Presse/Blick. Es gelten die aktuellen AGBs des
Verteilunternehmens.

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe:
8. November 2014

Redaktionsschluss: 22. Oktober 2014
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Entsorgungstermine 
Der Restabfall wird im 14-täglichen Rhythmus abgefahren:

• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 23.10.14 / 06.11.14  
• Lippersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 22.10.14 / 05.11.14
• Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Freitag,  24.10.14 / 07.11.14  
• Sondertour Lengefeld (lt. Abfallkalender)

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch,  22.10.14 / 05.11.14   
• Pockau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag,  21.10.14 / 04.11.14 
• Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf und Sondertour

(lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 22.10.14 / 05.11.14 

Gelbe Säcke

• Lengefeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag, 13.10.14 / 27.10.14 
• Zusätzlich Großwohnanlagen (Schwimmbadstraße)  . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 21.10.14 / 04.11.14 
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag,  14.10.14 / 28.10.14 
• Pockau/Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/

Wernsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 21.10.14 / 04.11.14   
• Sondertour (Pockau/Forchheim)  . . Mittwoch, 22.10.14 / 05.11.14  

Blaue Tonne

• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag, 03.11.14   
• Lippersdorf/ Reifland/ Wünschendorf/

Rauenstein (nach der Burg) . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag,   21.10.14  
• Sondertour Blaue Tonne Lengefeld, (Biebergasse, Neunzehnhainer

Weg 3 und 5), Wünschendorf (Mühlenweg)  . . . .Freitag,  24.10.14   
• Pockau/Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag,  23.10.14
• Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf  . . . . . . . . Mittwoch,   05.11.14
• Sondertour (lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . . Freitag,  24.10.14

Biotonne  

• alle Ortsteile  . . . . . . . . . . . Mittwoch, 15./22./29.10.14 / 05.11.14

Die Entsorgung der bereitgestellten Bioabfallbehälter erfolgt im 2-
Schicht-System, so dass die Behälter ganztägig bis zur Leerung bereitzu-
stellen sind. Beauftragter Entsorger für die Leerung ist die Städtereini-
gung Annaberg (Tel. 03733/14040). Sollten Sie Rückfragen haben, so
richten Sie diese bitte an die Mitarbeiter des ZAS, Dienstelle Marienberg,
Tel. 03735/601-6350 oder 03735/601-6351.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Lengefeld  . . . . . . . . Tel. 0172/3493884 

Oktober
Montag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-18:00 Uhr
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-18:00 Uhr
Samstag      . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30-11:30 Uhr
November
Montag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-17:30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00-12:00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30-11:30 Uhr

Öffnungszeiten der Grünschnittplätze in Pockau, Wünschendorf,
Reifland und Forchheim

• Pockau (ehem. Deponie) jeden Samstag                 
von  10:00 bis 11:30 Uhr  

• Wünschendorf jeden Samstag              
von  09:00 bis 11:00 Uhr

• Reifland   Samstag, ungerade KW  
von  14:30 bis 16:30 Uhr

• Forchheim Samstag, ungerade KW  
von  13:00 bis 15:00 Uhr

Termine mobile Schadstoffsammlung

■ Lippersdorf 13.10.14 11:00 bis 11:45 Uhr
Parkplatz gegenüber Feuerwehr

■ Forchheim 13.10.14 12:00 bis 12:45 Uhr
Am Imbiss – Wendeschleife

■ Wernsdorf 13.10.14 13:00 bis 13:45 Uhr
Feuerwehrdepot

■ Pockau 13.10.14 14:45 bis 15:45 Uhr
Parkplatz hinter Netto-Markt

■ Lengefeld 13.10.14 16:00 bis 17:00 Uhr
ehemalige Sero-Halle / Schwimmbadstraße

■ Wünschendorf 13.10.14 17:15 bis 17:45 Uhr
Buswendestelle

■ Reifland 14.10.14 14:45 bis 15:15 Uhr
Dorfplatz/Eppendorfer Straße

Informationen der Meldebehörde

■ Änderung von Personaldokumenten
Aufgrund der Namensänderung des Wohnortes im Zusammenhang mit der
Fusion der Gemeinde Pockau und der Stadt Lengefeld zu der neuen Stadt
Pockau-Lengefeld muss die Wohnanschrift auf allen gültigen Personalauswei-
sen, Reisepässen und Kinderreisepässen geändert werden.
Dies ist an beiden Standorten der Meldebehörde möglich.
Die Umschreibung von Ausweisen erfolgt im Zusammenhang mit der Ände-
rung von Anschriften generell kostenfrei.  Dies gilt auch für Umschreibungen
von Anschriften, die nicht durch die Fusion bedingt sind.

■ Hinweis zur Umschreibung von Fahrzeugpapieren beim Verkehrsamt des
Landratsamtes Erzgebirgskreis

Bitte beachten Sie, dass die Umschreibung Ihrer Fahrzeugpapiere erst möglich
ist, wenn vorher Ihre Personaldokumente bei der Stadtverwaltung auf die
neue Anschrift geändert wurden.

■ Abgelaufene Dokumente im Oktober und November 2014
Wir bitten die Einwohner, deren Dokumente im Oktober und November 2014
ihre Gültigkeit verlieren, bei den Standorten der Meldebehörde der Stadt
Pockau-Lengefeld ein neues Dokument zu beantragen. 
Sollten Sie verhindert sein, bitten wir Sie, uns telefonisch zu informieren. Brin-
gen Sie bitte ein aktuelles Passfoto (biometrisch) und 28,80 Euro (bis Ende 23.
Lebensjahr 22,80 Euro) Bearbeitungsgebühr (fällig bei Beantragung) mit.  
Für den Fall, dass Personen voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus,
einem Pflegeheim oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht sind oder
sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in der Öffentlichkeit
bewegen können, besteht die Möglichkeit auf Befreiung von der Ausweis-
pflicht (§1 Abs. 3 Pkt. 2 und 3). Die Gebühr beträgt 10,20 Euro.

■ Widerspruchsrechte in Bezug auf Artikel 1 § 58 des
Wehrrechtsänderungsgesetzes

Das Wehrpflichtgesetz verpflichtet die Meldebehörden nach  § 58 Abs. 1 jähr-
lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die  im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für Wehr-
verwaltung zu übermitteln.
1. Familienname
2. Vornamen
3. Gegenwärtige Anschrift
Gemäß § 18 Abs. 7 des Melderechtsrahmengesetzes ist eine Datenübermitt-
lung nach § 58 Abs. 1 des Wehrpflichtgesetzes nur zulässig, soweit die Betrof-
fenen nicht widersprochen haben. 
Betroffene Bürger können diesen Widerspruch bei der Meldebehörde der
Stadt Pockau-Lengefeld einlegen.

Das Einwohnermeldeamt im Rathaus Lengefeld ist vom 20. bis
30. Oktober 2014 nur dienstags und donnerstags geöffnet. 
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Ansprechpartner für die XENOS-Projekte

Cornelia Leonhardt
Tel.: 037367/333-62, E-Mail: c.leonhardt@pockau-lengefeld.de

Friedrich Uhlig 
Tel.: 037367/333-63 oder Mobil: 0151/50911662
E-Mail: f.uhlig@pockau-lengefeld.de

Es steht noch Apfelsaft aus dem Kloster Ossegg für Sie zum Kauf bereit!
Der „Klostertrank aus Osek“ (Apfelsaft) kann für 1,35 Euro/Liter-Flasche im
Rathaus Lengefeld zu den Öffnungszeiten und jeden Dienstag von 14:00 Uhr-
16:00 Uhr im Kultur-Café Lengefeld erworben werden.
Die Äpfel wurden gemeinsam von deutschen und tschechischen Jungendli-
chen geerntet und anschließend nach Wolkenstein in die Sachsenland Frucht-
quell GmbH zur Saftherstellung gebracht. Dort wurde ausschließlich aus dieser
Ernte der naturtrübe Apfelsaft gepresst. Es ist ein naturbelassenes Produkt oh-
ne jede weiteren Zusätze. Das gute Aroma und die natürliche Süße begeistern.
Die Ablagerung der natürlichen Trübstoffe am Flaschenboden ist ein natürli-
cher Vorgang bei der Lagerung. Vor dem Öffnen sollte die Flasche deshalb gut
aufgeschüttelt werden. 
Mit dem Reinerlös unterstützt die Stadt Pockau-Lengefeld als Partnerstadt von
Ossegg die Erhaltung des Klosterareals.

Weitere Informationen
unter www.pockau-lengefeld.de
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Sommerferienerlebnisse

In der ersten Ferienwoche griffen wir das Thema Steine vom Herbstfest des
vergangenen Jahres noch einmal auf. Gemeinsam trugen wir viel Wissenswer-
tes über Steine, Minerale und Kristalle zusammen. Jeder konnte Bücher und
seine Steine für eine Steinsammlung mitbringen. Die Kinder erzählten, was sie
über ihre Steine wussten, wo sie sie gefunden oder gekauft hatten. So ent-
stand eine wunderschöne Steinausstellung. Es war sehr interessant, was jeder
zu berichten hatte. Am Dienstag fuhren wir ins Kalkwerk nach Lengefeld. Herr
Morgenstern berichtete uns über den Abbau von Gestein im Kalkwerk. Beson-
ders beeindruckt hat die Kinder das Modell des Handgöbels. Es zeigt die Tech-
nik zur Förderung von Kalk. Herr Morgenstern erklärte uns daran, wie schwer
die Arbeit der Bergleute früher war. Eine Schatzsuche war für alle der Höhe-
punkt an diesem Tag. Ein Dankeschön geht an Herrn Morgenstern für die tol-
le Führung sowie an Frau Reichel und Frau Trommler. 
Am Mittwoch unterbrachen wir unser Projekt und fuhren zur Sommerferien-
eröffnung nach Marienberg in die Baldauf Villa. Unsere Tanzmädels gestalte-
ten das Programm mit.
Einen Tag später stiegen wir wieder in das Stein-Projekt ein. Herr Thonfeld aus
Geyer vom Haus der Steine kam zu uns. Unter seiner Anleitung konnte jeder
einen Stein schleifen. Es war echt Arbeit, aber Herr Thonfeld hatte so viel Ge-
schick, dass die Kinder bis zum Schluss durchhielten. Er erzählte viel Wissens-
wertes über die Entstehung der Steine, ihre Verarbeitung und über die ver-
schiedenen Steinarten. Glücklich hielt nach getaner Arbeit jeder seinen ge-
schliffenen Stein in der Hand. Herr Thonfeld nahm sich auch noch Zeit und be-
stimmte die Steine, die die Kinder mitgebracht hatten. Es war ein toller Tag.

Neues aus der Evangelischen Kindertagesstätte „Apfelbäumchen“ in Lippersdorf

Die Woche endete mit einer Steinolympiade. Im sportlichen Wettkampf wett-
eiferten die Kinder um beste Ergebnisse im Steinlauf, Steinestapeln, Kirsch-
kernweitspucken, Steinzielwerfen, Steinmenge schätzen, Salzsäuretanz, Stein-
memory und Steinlöffellauf. Bei einer Massage mit heißen Steinen entspann-
ten die Kinder. Das fanden alle richtig gut. Nachmittags fieberten sie der Sie-
gerehrung entgegen. Ausgewertet wurden unser Quiz über Steine und der
Sportwettkampf. Natürlich geht bei uns keiner leer aus. Frau Wyrwata hatte
für jedes Kind einen Steinpokal vorbereitet und eine Urkunde gab es mit Foto
noch dazu.  

In der zweiten Woche der Sommerferien starteten wir ein „Astrid-Lindgren-
Projekt“. Ein Büchertisch wurde mit DVDs und Büchern bestückt. Zur Ein-
führung stieg Frau Schubert in die Rolle der Astrid und erzählte aus ihrem Le-
ben, von ihrer Familie, ihrer Kindheit auf Näs und wie sie zum Schreiben kam.
Interessiert lauschten die Hortkinder und Schulanfänger den Ausführungen.
Linda Haug, eine Schülerin aus der jetzigen 5. Klasse, stellte das Buch „Die Kin-
der aus Bullerbü“ vor. Leseproben aus einigen Büchern wie „Ronja Räuber-
tochter“, „Karlsson vom Dach“, „Michel in der Suppenschüssel“ sollten die
Kinder neugierig machen. 
Am Dienstag kam das Kino in den Hort und wir schauten uns natürlich einige
lustige Streiche von „Michel aus Lönneberga“ an. 

Mit Klanggeschichten von „Pippi Langstrumpf“ starteten wir in den Mittwoch.
Man spürte, dass es den Kindern riesigen Spaß machte, mit verschiedenen
Instrumenten zu experimentieren. Die Ergebnisse waren richtig toll. In einem
Wissensquiz über Astrid Lindgren und ihre Werke wetteiferten die Gruppen
untereinander. Wer Lust und Laune hatte, konnte ein Plakat gestalten oder
sich Lesezeichen basteln. 
Am Donnerstag ging unsere Fahrt mit der Tschu-Tschu-Bahn zu den Greifen-
steinen. Dort schauten wir uns das Musical „Räuber Hotzenplotz“ an. Hier gab
es viel zu lachen. Es war eine ganz tolle Vorstellung. 
Mit einer lustigen Abschlussparty beendeten wir am Freitag als Michel, Klein
Ida, Knecht Alfred, Magd Lina, Vater Anton, Mutter Alma, Pippi, Thomas, An-
nika und Polizist das „Astrid-Lindgren-Projekt“.  

Ein Stelzen-Baukurs stand ebenfalls auf unserem Ferienprogramm. Es entstan-
den viele farbenfrohe Stücke. Nach dem Bauen der Stelzen ging es ans Üben.
Das Balancieren erforderte viel Geduld und Ausdauer. Aber am Ende konnte je-
der mit seinen selbstgebauten Stelzen laufen und sie mit nach Hause nehmen. 

Der Wald stand im Mittelpunkt der vierten Ferienwoche. Eine Waldolympiade
mit Zapfenzielwerfen, Baumstamm-Puzzeln und vielem mehr gehörte ebenso
dazu, wie unsere Waldgeisterwanderung in Ehrenfriedersdorf. Dort führte uns
ein Waldschrat zu vielen originell geschnitzten Figuren, an denen Fragen be-
antwortet und Aufgaben erledigt werden mussten, wie z. B. das Kehren des
Waldweges. Zwischendurch zauberte der Waldschrat ein leckeres grün-blaues
Waldgeistereis für die Kinder herbei. Die Zungen waren zwar grün, aber nach
Moos hat es zum Glück nicht geschmeckt.
Am Ende wurden die Kinder mit einem Schatz belohnt und stärkten sich an ei-
ner Quelle, an der sie unbesiegbar werden sollten. Wir werden ja sehen, ob der
Waldschrat da nicht ein bisschen geflunkert hat.  

Viel Wissenswertes erfuhren wir von Herrn Thonfeld vom Haus der Steine. 

Abschlussparty „Astrid-Lindgren-Projekt“

Waldgeisterwanderung in Ehrenfriedersdorf
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In der darauffolgenden Woche „reisten“ wir nach Australien, ein herrliches
und aufregendes Land, wie wir festgestellt haben. Eine Traumpfadwanderung
führte uns zu den Aborigines und wir lernten Tiere und Natur etwas näher ken-
nen. Ein Höhepunkt war sicherlich der Besuch von Herrn Rassenberg aus
Schönbrunn. Er baute mit uns gemeinsam Didgeridoos, erklärte das richtige
Spielen und gab Tipps zu ihrer Gestaltung. Natürlich wurde kräftig geübt, wo-
bei bei einigen Kindern schon der richtige Ton gut zu erkennen war.
Am Ende der Woche kürten wir den bzw. die „Australien-Schlaumeier“, denn
von Montag bis Freitag gab es Punkte zu sammeln rund um diesen geheimnis-
vollen Kontinent.
So vergingen die Sommerferien auch diesmal wieder wie im Flug und gern er-
innern wir uns an viele schöne Erlebnisse in dieser Zeit.
Das Hortteam der Evangelischen Kita „Apfelbäumchen“ Lippersdorf

Indianerfest 
Ja Gott hat alle Kinder lieb, jedes Kind in jedem Land. Er kennt alle unsere
Namen, hält uns alle in der Hand. (Margret Birkenfeld)

Einmal im Jahr begeben sich die Sonnenkinder der Evangelischen Kindertages-
stätte „Apfelbäumchen“ in Lippersdorf auf eine gedankliche Reise in ein fer-
nes Land. Diesmal ging unsere Reise zu den Indianern, einem Völkerstamm in
Amerika. In mitgebrachten Büchern fanden wir Wissenswertes in Bildern und
Geschichten über das Land und seine Leute. Wir haben viel erzählt, verschie-
dene Rhythmen auf Trommeln probiert, Lieder gesungen, Mitmachgeschich-
ten gehört sowie eine Andacht zum Thema gestaltet. Wir sind geschlichen wie
die Indianer, haben verschiedene Indianerrufe nachgeahmt und wissen, dass
ein Indianer gut sieht und hört.
Als Höhepunkt der Indianerwoche haben wir bei Felix und Ronja ein Indianer-
fest gefeiert. Dafür hat sich jedes „Indianerkind“ sein eigenes Steckenpferd
und einen Kopfschmuck gebastelt sowie eine Indianerkette gefädelt. Bei herr-
lichem Sonnenschein sind wir losgewandert und wurden schon mit Indianer-
musik empfangen und durch eine aufwendige und liebevolle Dekoration auf
das Fest eingestimmt. Ein liebes Dankeschön an beide Muttis. Zuerst wurden
die Pferde getränkt, dazu hat Felix aus einer echten Brunnenpumpe Wasser
gepumpt. Bei Wettspielen, Liedern, einer Indianergeschichte, einem Lagerfeu-
er und einem Steckenpferderitt durch einen kleinen Wald hatten wir jede Men-
ge Spaß. Ein leckeres Mittagsmahl rundete den schönen Vormittag ab. Ein
Dankeschön geht an Familie Lenz für Obst, Gemüse und Getränke sowie an
Ginos Vati für die Würstchen. 
Heike Müller

Wie schnell doch die Zeit vergeht…

Vor kurzem waren die Kinder der Wassertröpfchen-Gruppe der Evangelischen
Kindertagesstätte „Apfelbäumchen“ Lippersdorf noch Vorschulkinder und
jetzt sind sie schon richtige Schulkinder.
Ich durfte sie in ihrer Kindergartenzeit ein Stück in ihrer Entwicklung begleiten.
Diese Zeit mit den Kindern war sehr schön und wir erlebten viele gemeinsame
Höhepunkte. So fuhren wir z. B. mit dem Bus nach Chemnitz ins Opernhaus
und hörten uns das Schülerkonzert „Ein Haus voll Musik“ an. An der Eisen-
bahnanlage in Lengefeld durften wir die Züge sogar selbst steuern. 

Ende Juni feierten wir vormittags gemeinsam mit den anderen Kindern der
Kindertagesstätte das Zuckertütenfest. Natürlich waren auch in diesem Jahr
Zuckertüten gewachsen. Nachmittags entdeckten wir die Geheimnisse der Sai-
gerhütte in Olbernhau und spielten Bowling. Danach zeigten die Vorschulkin-
der den Kindern der 4. Klasse und den Erzieherinnen eine kleine Miniplay-
backshow. Traditionell übernachteten die Schulanfänger im Kindergarten.
Müde krochen alle spät abends in ihre Schlafsäcke. Es war ein sehr schöner und
erlebnisreicher Tag für uns alle. 

Besonderer Dank gilt den Eltern, die für alles offen waren und die einzelnen
Aktionen mit unterstützt haben. Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit
und das tolle Geschenk zum Andenken ihrer Kinder.
Kathrin Britsche

Tanzgruppen beim Tag der Sachsen

Die Tanzgruppen des
SV Grün-Weiß Lip-
persdorf und der
Evangelischen Kin-
dertagestätte „Apfel-
bäumchen“ präsen-
tierten sich auch in
diesem Jahr wieder
zum Tag der Sachsen.
Mit einem großen
Reisebus starteten wir
am Samstagvormit-
tag, dem 6. Septem-
ber. Bis auf den letz-
ten Platz war der Bus

besetzt. Einige unserer Tänzerinnen fuhren mit eigenen PKWs. Im Bus machte
sich gute Laune breit und das Wetter war auch bestens. Wir waren
alle gut vorbereitet. Pünktlich erreichten wir Großenhain und hatten genügend
Zeit, um zur Bühne des Sächsischen Landtages zu laufen. Diesmal standen drei
Umkleidezelte für uns bereit. Echt super, denn so viel Platz hatten wir noch nie.
Unser Showtanzprogramm, welches wir seit drei Jahren gemeinsam gestalten,
lief super. Alles klappte reibungslos. 
Jetzt hatten sich alle einen freien schönen Nachmittag verdient. In Gruppen
schlenderten wir durch das Festgebiet. Jeder unternahm das, wozu er Lust hat-
te. Gegen 18:00 Uhr trudelten alle wieder am Bus ein und wir traten die Heim-
fahrt an. Bei den Power Kids war keine Müdigkeit zu spüren, sie unterhielten
uns mit schönen Liedern. 
Danke an alle, die mitgeholfen haben, dass dieser Ausflug wieder zu einem tol-
len gemeinsamen Erlebnis wurde.
Gabiele Schubert

Fotos: Evangelische Kita „Apfelbäumchen“ Lippersdorf

Sonnenkinder-Gruppe beim Indianerfest

Zuckertütenfest der Wassertröpfchen-Gruppe

Tanzgruppe beim Tag der Sachsen
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Schulanfangsfeier der
Grundschule Lippersdorf

Aufgeregt und in freudiger
Erwartung betraten die
Schulanfänger  mit ihren El-
tern und zahlreichen Gästen
das festlich geschmückte
Sport- und Vereinshaus Jahn-
Halle in Wünschendorf zur Schulaufnahmefeier der
Grundschule Lippersdorf. Dort wurden sie von
ihren künftigen Mitschülern in das Reich von König
Simpel und seinen königlichen Freunden gezaubert
und erfuhren, was man als Königliche Hoheit doch
für große Sorgen hat. So war der König Maulifaul
verzweifelt, weil er täglich verschlief, während Kö-
nig Max von Muffinhausen nicht wusste, was er
mit seinem vielen Gold anfangen sollte. Deshalb
schenkte er den  Schulanfängern sogar eine golde-
ne Krone. Außerdem konnten diese sehen und
hören, wie am königlichen Hofe gesungen, ge-
tanzt, gespielt und Sport getrieben wird. Auch die
verlorengegangenen Buchstaben konnten mittels
neuester königlicher Technik wieder hergestellt
werden, denn ohne diese kann schließlich kein
Schulanfänger das Lesen und Schreiben lernen. Mit
einer strahlenden Sonnenblume als Symbol für eine
schöne und erfolgreiche Grundschulzeit wurden
die neuen Mitschüler feierlich in unsere Grund-
schule aufgenommen. Eigentlich hätten dann alle
nach Hause fahren können, wäre da nicht noch der
Zuckertütenbaum mit den großen gefüllten
Zuckertüten gewesen. Alle 22 Zuckertüten wurden
mit großer Freude von den Schulanfängern in Emp-
fang genommen und stolz nach Hause getragen.
Diese gelungene Schulanfangsfeier war nur durch
viele fleißige Helfer möglich. Deshalb möchten wir
an dieser Stelle den Mitarbeitern des Bauhofes, den
Technikern, Frau Schubert und allen, die uns unter-
stützt haben, herzlich danken.

Neues aus der Grundschule Lippersdorf

Das neue Schuljahr bringt an unsere Schule nicht
nur eine neue 1. Klasse, sondern auch große Ver-
änderungen im Schulgebäude und besonders im
Schulleben. Ein neuer, heller Eingangsbereich mit
sicheren Türen und neuem Fußboden trägt zum
Wohlfühlen in unserer Grundschule bei.
Seit diesem Schuljahr ist die Grundschule Lippers-
dorf eine Schule mit Ganztagsangeboten. Das be-
deutet für unsere Schüler, dass es zusätzliche Frei-
zeitangebote und auch sehr wichtige zusätzliche
Förderangebote gibt. Zum einen können alle Kin-
der durch unsere Kooperation mit der Kita „Apfel-
bäumchen“ auf Wunsch die dort  angebotenen Ar-
beitsgemeinschaften wie Tanzen, Laienspiel,
Schach und kreatives Gestalten nutzen. Des Weite-
ren können sie sich auch an Angeboten wie Selbst-
verteidigung, Fußball oder Handarbeiten auspro-

bieren. Andererseits bieten wir unseren Schülern
zusätzliche Hausaufgabenbetreuung und spezielle
Förderangebote wie Konzentrationstraining,
Schreib- und Lesetraining und auch Dyskalkulie-
training an. Dafür gibt es an unserer Schule eine
Kollegin, die durch ein zusätzliches Studium die
Qualifikation zur Lerntherapeutin für dieses Gebiet
erworben hat und mit diesen Kindern auch ent-
sprechend zielgerichtet arbeiten kann. Diese spezi-
ellen Förderungen werden nach Beratungsge-
sprächen zwischen Eltern und Lehrern mit unseren
Kindern im Rahmen der Ganztagsangebote durch-
geführt. Ein Leitspruch für unsere Schule lautet:
Hilf mir, es selbst zu tun! (Maria Montessori). Für
unsere Schüler sollen diese neuen Angebote dazu
einen wichtigen Beitrag leisten.
Das Lehrerkollegium der Grundschule Lippersdorf

Ein neues Schuljahr mit neuen Freizeit- und Förderangeboten hat begonnen

Die Schulanfänger vor der Jahn-Halle in Wünschendorf. Foto: Herr W. Martin

Der „Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal e. V.“ lädt alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger der Region ein zur
Präsentation des Programmentwurfes für die Um-
setzung der LEADER-Entwicklungsstrategie im
Förderzeitraum der Europäischen Union 2014 bis
2020

am 04.11.2014, 18:00 Uhr, nach Flöha,
Stadtsaal im Wasserbau, Claußstraße 3,
09557 Flöha oder am 05.11.2014,
18:00 Uhr, nach Marienberg, Stadthalle,
Walter-Mehnert-Straße 3,
09496 Marienberg.

Seit Mai 2014 arbeiten die 19 Mitgliedskommunen
des Vereins gemeinsam mit rund 30 Vertretern aus
Wirtschaft, sozialem und privatem Bereich am Kon-
zept für die Förderung von Projekten bis 2020 zur
Entwicklung und Stärkung des ländlichen Raumes. 

Wir möchten Ihnen unseren Verein und den aktu-
ellen Entwurf mit den strategischen Zielen der Erz-
gebirgsregion für die kommenden 7 Jahre vorstel-
len. Gleichzeitig suchen wir den Dialog mit den
Bürgern und sind sehr an Ihrer Meinung zum Pro-
grammentwurf und Ihren Vorschlägen für innova-
tive Projekte interessiert. Deshalb würden wir uns
freuen, Sie bei einer der beiden Veranstaltungen
begrüßen zu dürfen und bitten um eine Anmel-
dung in der Geschäftsstelle des Vereins bis zum
27.10.2014.

Ein Aufruf geht an alle Hobbyfotografen der
Erzgebirgsregion:
Für die optische Gestaltung unserer Strategie su-
chen wir Fotos, die einen kleinen Einblick der reiz-
vollen Orte in der Region wiedergeben. Falls Sie
mit dem Abdruck eines Fotos einverstanden sind,
bitten wir um Zusendung (als jpg-Format, Auf-
lösung 300 dpi) per E-Mail an die Geschäftsstelle

des Vereins bis zum 30.11.2014. Wir sind sehr ge-
spannt auf die Einsendungen und bedanken uns
schon jetzt herzlich für Ihre Unterstützung!     

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal e. V. – Geschäftsstelle
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

Zur Erklärung:
Die Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal ver-
bindet auf einer Fläche von 750 km2 folgende
Orte: Augustusburg, Borstendorf, Börnichen,
Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, Frankenberg,
Gornau, Großolbersdorf, Grünhainichen, Heiders-
dorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa,
Oederan, Olbernhau, Pfaffroda, Pockau-Lenge-
feld und Zschopau.

EINLADUNG zur Vorstellung des Programmentwurfes für die Entwicklung 
des ländlichen Raumes 2014 bis 2020 
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Zu Beginn der Zwanziger Jahre des letzten Jahr-
hunderts wurde von der Lengefelder Ortsgruppe
des Verbandes deutscher Jugendherbergen die
Idee geboren, in Lengefeld ein Freibad zu errich-
ten. Initiator war der damalige Lehrer und Orts-
chronist Reinhard Rother, der auch den Vorsitz der
Ortsgruppe führte.
Der Antrag auf Errichtung des Freibades wurde
von der Ortsgruppe bereits im September 1925
gestellt. Die Standortfrage sowie das Problem der
Finanzierung (man bedenke, dass sich das Deut-
sche Reich in der tiefsten Inflation befand), warfen
im Stadtparlament immer wieder neue Diskussio-
nen auf. Etliche Kostenvoranschläge ansässiger
Bauunternehmen und Besichtigungen geeigneter
Grundstücke, zögerten die endgültige Fertigstel-
lung des Bades um Jahre hinaus, sodass erst im
Herbst 1928 mit den ersten Arbeiten begonnen
werden konnte.
Das Bad wurde dann schließlich Anfang Juni 1929
fertiggestellt. Die feierliche Einweihung fand am
16. Juni statt. Zeitzeugen und örtliche Medien be-
richten von einer überaus großen Teilnahme an der
Einweihungsfeier mit mehr als 2000 Menschen aus
Lengefeld und umliegenden Ortschaften. Wichtig
sei noch zu erwähnen, dass Lengefeld eine der we-
nigen Städte im Kreis war, die so früh ein modernes
Freibad mit eigenem Quellzulauf, 1- bis 5-Meter-
Sprungturm und externem Kinderbecken besaß.

85 Jahre Schwimmbad Lengefeld

Ein kleiner Streifzug durch Vergangenheit und Gegenwart
In der Zeit des Nationalsozialismus wurde das
Freibad für Sportwettkämpfe genutzt, geriet aber
organisatorisch ins Hintertreffen, da viele frühere
Mitarbeiter aus politischen Gründen entlassen wur-
den und somit die Pflege des Bades vernachlässigt
wurde. So musste das Bad gegen Ende des Krieges
geschlossen werden. Erst 1948 konnte der Badebe-
trieb, nach umfassenden Sanierungen, wieder auf-
genommen werden.
In der DDR-Zeit wurde das Freibad Lengefeld ein
zentraler Ort für die ganze Familie. Neben dem
Schwimmbetrieb wurden hier auch zahlreiche klei-
nere Kulturveranstaltungen abgehalten. Auch die
Schule richtete im Sommer ein Schwimmlager ein,
was sich in Kooperation mit anderen Schulen reger
Beliebtheit erfreute. Sogar die Kreisschwimmfeste
wurden hier abgehalten.
Nach der Wiedervereinigung 1990, gründete sich
der Schwimmbadverein. Dieser erhielt in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Lengefeld bis 2014 den Ba-
debetrieb aufrecht und leistete unzähligen Stunden
ehrenamtliche Arbeit zur Aufrechterhaltung und
Pflege des Bades.

Einweihung des Bades 1929

Ab 2014 übernahm die Stadt Pockau-Lengefeld
den Betrieb und die Unterhaltung des Bades. Es
wurden von März bis April ca. 55.000 Euro in die
Sanierung investiert, wobei der Beckenkopf, der
Beckenumgang sowie Elektrik erneuert und ein
neuer Toilettentrakt geschaffen werden konnten.
Am 29.06.2014 konnte ein saisonaler Besucherre-
kord mit 650 Badegästen aufgestellt werden. Ins-
gesamt war die Badesaison 2014 recht zufrieden-
stellend. Für die Aufrechterhaltung des Bades in den
nächsten Jahren sei aber noch viel zu leisten. So
müsse, nach Angaben des derzeitigen Bademeisters,
Matthias Timmel, das Becken umfassend saniert und
auf heutigen Standard gebracht werden. Denn die
Anforderungen an das Badewasser sind gestiegen
und müssen mindestens denen des Trinkwassers
entsprechen. Erste Schritte wurden hierfür bereits
eingeleitet. Der Bademeister bedankt sich außer-
dem noch herzlich bei Heiko Matthes, Rolf und
Carola Hänel und Dieter Baldauf, für die vielen,
teils ehrenamtlich geleisteten, Arbeitsstunden. 
04.09.2014 Carl Stefan Dathe, 
Ortschronist Lengefeld

Quellen/Bilder: 
– Geschichtliche Entwicklung Lengefelds

1945–1961, Müller, Max, S. 270-271
– Lengefeld im Erzgebirge – Ein Rückblick in

Bildern, 1996, Hrsg. Stadt Lengefeld, S. 53 
– Carl Stefan Dathe, Bilderarchiv

großer Holzsprungturm um 1930 Das neu sanierte Bad

Wasseranalyse des Landratsamtes Bademeister Timmel beim Beckensäubern
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Öffnungszeiten

■ Museum Kalkwerk Lengefeld
Kalkwerk 4a
Telefon 037367/2274
Mittwoch bis Sonntag und an Feiertagen
10:00 bis 16:00 Uhr – Führungen nach
vorheriger Anmeldung möglich 

■ Museum Amtsfischerei Pockau 
Fischereiweg 35
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr und
nach Voranmeldung unter
037367/83764 

■ Technisches Museum Ölmühle Pockau
Mühlenweg 5b
Mittwoch     15:00–16:00 Uhr
Samstag 09:00–11:00 Uhr  und  

14:00–16:00 Uhr
und nach Voranmeldung in der Tourist-
Information unter 037367/33357

■ Kulturcafé am Markt in Lengefeld
Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr

■ Bibliothek Lengefeld
Markt 6 / Telefon 333 61
Montag 14:00–16:30 Uhr
Dienstag 09:30–12:00 Uhr

14:00–18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:00–16:30 Uhr
Freitag 09:00–11:30 Uhr

■ Achtung!
An folgenden Tagen sind die Öffnungs-
zeiten in Lengefeld geändert:
Dienstag 14.10.
nachmittags geschlossen
Freitag 17.10. geschlossen
Montag 03.11. geschlossen
Freitag 07.11. geschlossen

■ Bibliothek Pockau
Siedlungsstraße 34
Montag 13:00–16:30 Uhr
Dienstag 14:00–17:30 Uhr
Freitag 13:00–16:30 Uhr

■ Achtung!
An folgenden Tagen ist die Bibliothek in
Pockau geschlossen:
Montag 13.10.
Freitag 17.10.
Montag 20.10.
Dienstag 04.11.
Freitag 07.11.

■ Bücherei Lippersdorf    
Hauptstraße 60 
Donnerstag 15:00–18:00 Uhr

■ Bücherei Reifland
Eppendorfer Str. 5
Montag 16:00–18:00 Uhr

Angebote
der Stadtbibliothek Pockau-Lengefeld
■ Romane:

Holbe, Daniel: Giftspur
Ulf Reitmeyer, Leiter eines großen Biobetriebes in
der Wetterau, bricht auf offener Straße zusam-
men. Zunächst deutet alles auf einen plötzlichen
Herzstillstand hin. Doch dann taucht eine zweite
Leiche auf – ausgerechnet ein Mitarbeiter Reit-
meyers. Höchste Zeit, Rechtsmedizin und Kripo
einzuschalten. Kommissarin Sabine Kaufmann, die
sich erst vor kurzem vom Frankfurter K11 in die
hessische Provinz versetzen ließ, übernimmt den
mehr als merkwürdigen Fall, und wird nicht nur mit
einem perfiden Täter, sondern auch mit dem feind-
seligen Kollegen Angersbach konfrontiert.

Lorentz, Iny: Der weiße Stern
Amerika im 19. Jahrhundert: Gisela und Walther
hat es bei ihrer Flucht aus Preußen in die mexikani-
sche Provinz Tejas verschlagen. Gisela erwartet ihr
erstes Kind, während ihr Mann bald schon Be-
kanntschaft mit den gefürchteten Komantschen
macht. Als Gisela einen Sohn zu Welt bringt, er-
weist sich der friedliche Kontakt mit diesem Stamm
als höchst hilfreich, denn Walther kann den Ko-
mantschen die junge Nizhoni abkaufen, die den
kleinen Jonas stillen soll. Die junge Indianerin
fürchtet dich vor Walther, mit Gisela aber verbin-
det sie bald eine tiefe Freundschaft, die sich in vie-
len Schwierigkeiten bewährt. Als der Diktator San-
ta Ana die Siedler von Tejas in einen mörderischen
Krieg verstrickt, erweist sich Nizhoni wiederum als
Segen für das junge Paar…

Moyes, Jojo: Weit weg und ganz nah
Einmal angenommen, dein Mann hat sich aus dem
Staub gemacht. Du schaffst es kaum, deine Familie
über Wasser zu halten. Deine hochbegabte Toch-
ter bekommt eine einmalige Chance. Und du bist
zu arm, um ihren Traum Wirklichkeit werden zu
lassen. Plötzlich liegt da ein Bündel Geldscheine.
Du weißt, dass es falsch ist. Aber auf einen Schlag
wäre dein Leben so viel einfacher. Und einmal an-
genommen, du strandest mitten in der Nacht mit
deinen Kindern am Straßenrand – und genau der
Mann, dem das Geld gehört, bietet an, euch mit-
zunehmen. Würdest du einsteigen? Würdest du
ihm irgendwann während eures verrückten Road-
trips gestehen, was du getan hast? Und kann das
gutgehen, wenn du dich ausgerechnet in diesen
Mann verliebst?

Cornwell, Bernard: Sharpes Gefecht
Portugal 1811. Sharpe und seine Rifles sind gerade
noch rechtzeitig zur Stelle, um die Vergewaltigung
eines Mädchens zu verhindern. Die Übeltäter sind
Mitglieder der Loup Brigade, einer französischen
Eliteeinheit, benannt nach ihrem berüchtigten
Kommandanten Brigadier Guy Loup. Und es
kommt noch schlimmer: Die Männer haben alle
Bewohner eines nahegelegenen Dorfes niederge-
metzelt – sogar die Kinder. Für Sharpe steht fest:
Von nun an heißt es Sharpes Rifles gegen die Loup
Brigade.

■ Sachbücher:

Weihnachtlicher Bastelzauber
Die schönsten Ideen für die ganze Familie
Bastelzauber von festlichen Dekorationen bis hin
zu entzückenden Figuren. Es wird gesägt, geklebt,
gefaltet und geformt – für jeden findet sich das
persönliche Lieblingsmodell. Dank detaillierter An-
leitungen, hilfreicher Vorlagen und großem
Serviceteil macht das Basteln noch mehr Spaß!

Lahl, Bernd: Barbara Uthmann –
Ihr Leben, ihre Stadt und ihre Zeit
Barbara Uthmann ist eine erzgebirgische Legende
– obwohl oder vielleicht auch weil über ihre nähe-
ren Lebensumstände wenig bekannt ist. Geboren
1514, starb sie 1575 als reichste Frau Annabergs.
Sie zog zwölf Kinder auf und führte das Lebens-
werk ihres jung gestorbenen Mannes Christoph im
Bergbau, im Hüttenwesen und im Handel mit ge-
klöppelten und gewirkten Borten fort. 
Diesem Buch liegen mit wenigen Ausnahmen
Quellen aus dem 16. Jahrhundert zugrunde. Sie
beschreiben vor allem die wirtschaftliche Tätigkeit
Barbara und Christoph Uthmanns im Bergbau und
Hüttenwesen. Der Autor Bernd Lahl hat darüber
hinaus versucht, die Wege aufzuspüren, auf denen
das Klöppeln ins Erzgebirge gekommen ist – viel-
leicht mit dem bisher überzeugendsten Ergebnis.
Außerdem beschreibt er das wirtschaftliche, sozia-
le und kulturelle Umfeld Annabergs im 16. Jahr-
hundert. Damit entsteht ein einzigartiges Mosaik
zum Leben von Barbara Uthmann, über ihre Zeit
und ihre Stadt.

Erhorn, Hanna / Moring, Clara:
Weihnachten mit Liebe handgemacht
Basteln – Backen – Dekorieren
Die Advents- und Weihnachtszeit: Für viele leiden-
schaftliche Selbermacher sind es die schönsten
Wochen des Jahres. Denn es gibt so viel zu tun: de-
korieren und Päckchen packen, Plätzchen backen,
Rezepte ausprobieren… Die Kreativ-Ideen dieses
Buches werden Sie inspirieren, Ihr Heim weih-
nachtlich zu schmücken, ganz persönliche Ge-
schenke zu basteln und all Ihre Lieben mit feinen
Leckereien zu beglücken.

Enders, Giulia: Darm mit Charme – Alles über ein
unterschätztes Organ – Ausgerechnet der Darm!
Das schwarze Schaf unter den Organen, das einem
doch bisher eher unangenehm war. Aber dieses
Image wird sich ändern. Übergewicht, Depressio-
nen und Allergien hängen mit einem gestörten
Gleichgewicht der Darmflora zusammen. Das heißt
umgekehrt: Wenn wir uns in unserem Körper wohl
fühlen, länger leben und glücklicher werden woll-
ten, müssen wir unseren Darm pflegen.  Das legen
die neuesten Forschungen nahe. In diesem Buch
erklärt die junge Wissenschaftlerin Giulia Enders
vergnüglich, welch ein hochkomplexes und wun-
derbares Organ der Darm ist.
Er ist der Schlüssel zu Körper und Geist und eröff-
net uns einen ganz neuen Blick durch die Hintertür.
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Janice Jakait begeistert mit ihrem
Reisevortrag „Tosende Stille“  

Die Heimat rudert mit

Am Dienstag, dem 23. September war es soweit. 
Janice Jakait, ein Kind unserer Stadt, nahm uns mit
auf den Atlantik. 450 Menschen an Bord erlebten
das spektakuläre Abenteuer hautnah. Umgeben
von riesigen Wellenbergen, fliegenden Fischen,
Walen und Hochseegewittern tauchten wir ein in
die Welt des Ozeans. Nicht nur die Einzigartigkeit
der Natur berührte die Zuhörer, sondern auch wie
man den Kampf gegen Müdigkeit, Einsamkeit und
Seekrankheit gewinnt.
Wir lernten den harten Alltag auf hoher See ken-
nen. Essen zu kochen, Trinkwasser zu gewinnen
und wie es sich anfühlt, gefangen in einem Treib-
netz zu sein und den Tod schon vor Augen zu ha-
ben.
Eine besondere Stille erfüllte den Raum, die Faszi-
nation Ozean war allgegenwärtig.
Janice zeigte uns, dass der Mensch mit der richti-
gen Motivation außergewöhnliche körperliche
Leistungen vollbringen kann. Aber noch viel mehr,
dass es möglich ist, im Hier und Jetzt zu leben,
fernab von jeglichen Ängsten oder anderen Din-
gen, die unser Verstand suggeriert.

Schon jetzt sind wir gespannt, welches Ziel Janice
als Nächstes angehen wird.
Sie allerdings spricht: „Ich plane gar nichts mehr,
ich nehme es, wie’s kommt…“
Ihre Botschaft von Demut, Liebe und Lebe den
Moment haben hoffentlich viele mit von Bord ge-
nommen, um sie in ihrem Leben zu verwirklichen.

Ein großes Dankeschön an Janice für ihren sehr be-
eindruckenden Vortrag, dem Erzgebirgshof Lenge-
feld für die kostenlose Bereitstellung ihrer Räum-
lichkeiten, dem Team von my bookstore Marien-
berg/Olbernhau für den Buchverkauf, Lothar
Walther vom Lengefelder Fernsehen für die Auf-
nahme der Veranstaltung und der FFW Lengefeld
für die Bereitstellung ihres Beamers. 

Sie alle ermöglichten, dass diese Veranstaltung zu
einem unvergesslichen Erlebnis wurde.

Text und Foto: Michaela Löschner
Stadtbibliothek Pockau-Lengefeld

Nach ihrem Vortrag nahm sich Janice noch viel
Zeit zum Signieren der Bücher. (v. l. Janice Jakait,
Petra und Eberhard Gasch)

In einigen Wochen halten wir den zweiten Band
unseres Buches „Lippersdorf – Ein Zeitabschnitt“ in
den Händen. Auf rund 700 Seiten erfährt der Leser
viel Wissenswertes von Schauplätzen, Ereignissen
und Erlebnissen. Vieles entstammt, teilweise in be-
arbeiteter Form, den Materialsammlungen, die
seinerzeit von Heinz Fiedler und Hans Pellinat an-
gelegt wurden. Manches ist Geschmackssache,
aber der Hauptteil enthält Ortsgeschichte, die mit
Sicherheit für die nächsten Generationen verloren-
gegangen wäre bzw. die den jüngeren Leuten heu-
te schon nicht mehr geläufig ist.
Weiter ergänzt das Buch hinsichtlich der Opfer von
Kriegs- und Gewaltherrschaft den ersten Band.
Uwe Fiedler hat hier erneut in ungezählten Stun-
den ein weiteres Denkmal gesetzt, um der Historie
unseres Dorfes eine Form zu geben. Hin und wie-
der bringt er eigene Sichtweisen ein, die man teilen
kann, aber nicht muss. Persönliche Erlebnisse

lockern die Ausführungen auf. Auf jeden Fall ist
wiederum ein Stück Geschichte unserer Ortschaft
in Wort und Bild festgehalten worden, zu der man
teilweise in einigen Jahren ohne dieses Buch keinen
Zugang mehr haben wird. 
Und wer bereits den ersten Band besitzt, wird auf
den zweiten keinesfalls verzichten wollen.
Es ist dem Herausgeber und allen, die die Erarbei-
tung des Inhaltes mehr oder weniger begleitet ha-
ben, eine große Freude, erneut ein kompaktes und
informatives Buch zu präsentieren.

Wenn der Zeitplan eingehalten werden kann, soll
der Verkauf des Buches zum „Pyramidenanschie-
ben“ in Lippersdorf starten.
Vorbestellungen sind möglich bei Uwe Fiedler (Tel.
037367/82854).

Sabine Schlißio

Demnächst neu:

„Lippersdorf – Ein Zeitabschnitt“ Teil II
(Herausgeber: Uwe Fiedler, Lippersdorf, Ortschronist)

Seniorenveranstaltungen

■ Forchheim
Wir treffen uns am 14.10.2014 um 15:00 Uhr in der ehemaligen Schule zu einem Vortrag von Frau Köhler
von „Pro Senior“ zu dem Thema „Können Venenerkrankungen die Ursache von Schmerzen sein?“.
Sie sind dazu herzlich eingeladen.

■ Pockau
Ein Vertreter der Polizeidirektion Chemnitz bietet uns einen Vortrag zum Thema „Man traut sich ja kaum
noch auf die Straße“ an.
Am 20.10.14 um 14:00 Uhr laden wir dazu alle Senioren ganz herzlich in die Amtsfischerei ein.

mit Tanz für Jung und Alt 
sowie großer Preisverlosung
in der Mehrzweckhalle Forchheim
Beginn:  20:00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Kartenvorbestellung
unter Telefon: 01525/4676542

Die Freiwillige Feuerwehr Forchheim präsentiert

Silvesterparty 
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Die Lengefelder Schule wird 75 Jahre (Teil 2)

„Die neue Schule – ein weithin sichtbares neues Wahrzeichen von Lengefeld“
Fortsetzung des Zeitungsausschnittes:
„Chemnitzer neueste Nachrichten“ 
vom 7. Dezember 1939

Neue Schule in Lengefeld

Der mit einem schlanken Türmchen gekrönte
Hauptbau enthält eine große Empfangshalle, von
der aus die Treppen zu den oberen Räumen und
ein Gang zum eigentlichen Schulbau führen, die
Bücherei sowie eine Hausmannswohnung und im
ersten Obergeschoss ein Rektor- und ein Sprech-
zimmer sowie ein Lehrer- und ein Arztzimmer. In
dem zweigeschossigen Mittelbau und Westflügel
sind insgesamt zwölf Klassenzimmer sowie ein
Physikzimmer eingerichtet worden. Im ersten, wie
auch im zweiten Obergeschoss befinden sich Was-
serspülklosetts für Jungens und Mädels. Im West-
flügel ist ferner eine zweite Treppe und ein zweiter
Eingang, besonders für die Kinder, die von der
Stadtseite herkommen, vorhanden. An der Neben-
treppe befinden sich im Erdgeschoss und im Ober-
geschoss Lehrmittel- und Vorbereitungszimmer.
Gleichfalls von der Haupthalle aus führt ein Ver-

bindungsgang nach der Turnhalle, die 12x20 Me-
ter groß ist und einen Bühneneinbau sowie einen
Umkleide- und Waschraum besitzt. Von dem Ver-
bindungsgang aus gelangt man in das Kellerge-
schoss, in dem ein Werkraum, eine Waschküche,
die Heiz- und Kohlenvorratsräume sowie Luft-
schutzräume vorhanden sind. An dem Verbin-
dungsgang liegen die Abstellräume für Fahrräder,
Toilettenräume für Männer und Frauen sowie ein
Turnlehrerzimmer.

Im Erdgeschoss sind die Fußböden der Halle, Flure
und Treppen mit geschliffenem Kunststein und in
den Klassenzimmern mit Buchenparkett ausgelegt,
während das Obergeschoss ausschließlich Parkett-
fußboden hat. Um das Parkett zu schonen, sind
Flure und Hallen mit Kokosmatten belegt. Die
Turnhalle, deren Innenausbau baldigst beendet
sein wird, erhält Korkparkett. Die Deckenbalken
der Dachkonstruktion sind sichtbar gelassen: die
Felder zwischen den einzelnen Balken sind farbig
gehalten. Hier wurde mit einfachen Mitteln eine
schöne Wirkung erzielt. Die Klassenzimmer sind
hell und freundlich. Überall sind hübsche Beleuch-

tungskörper angebracht und bei der Ausgestal-
tung der Räume ist Wert auf Zweckmäßigkeit und
Harmonie gelegt worden. Die Treppenfenster ha-
ben sogenanntes Antikglas.

Mit dem Bau der Schule wurde am 2. Juli vorigen
Jahres begonnen. Zur Ausführung gelangte ein
Entwurf des Chemnitzer Architekten Curt am
Ende, der zugleich die Bauleitung über hatte. Am
8. März des Jahres wurde das Richtfest abgehalten
und Mitte Oktober konnten bereits einige Klassen
den Schulbetrieb in den neuen Räumen aufneh-
men. Bei der Vergebung der Arbeiten wurde die
heimische Industrie, insbesondere ortsansässige
Firmen, herangezogen. Die bereits erwähnte Plas-
tik „Bub und Mädel“ wurde von dem Chemnitzer
Bildhauer Emil Mund geschaffen. In der Emp-
fangshalle der Schule werden eine Führerbüste
und eine Hans-Schemm-Büste aufgestellt.

Fortsetzung folgt im nächsten Stadtkurier

Bearbeitet von Joachim Zacher
und Werner Walther

Anzeigen
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SV Lengefeld e. V.
informiert: 

Handball Frauen
18.10.2014      16:00 Uhr
SV Lengefeld : HV Grüna
08.11.2014 13:00 Uhr
VfL Waldheim 54 II : SV Lengefeld

Schach 
Übungsstunde freitags 18:00 Uhr im Vereinsraum

Orientierungslauf
donnerstags, 15:45 Uhr  
Treffpunkt:  am Spielplatz des Hotels Waldesruh

Kegelsportverein
Lengefeld

1. Bezirksklasse Männer, Staffel 2
19.10.2014 9:00 Uhr
KSV Lengefeld : ATSV Freiberg

Veranstaltungshinweise

15. Tag des Traditionellen Handwerks
am Sonntag, dem 19. Oktober 2014 

Miniaturendrechslerei Uwe Uhlig
Wir feiern 15 Jahre Miniaturendrechslerei Uwe
Uhlig. Dazu laden wir Sie herzlich ein in den Obe-
ren Teil 73 in Lengefeld.

Folgendes erwartet Sie:
– Drechseln im Miniaturbereich – Engel für

Unterwegs, Weihnachtsbaum für die
Hosentasche...

– Holundersuppe, Kuchen, Kaffee und Einiges
mehr

– Ausstellung von Aquarellen von Jan Bärmig,
Augustusburg, in der Scheune

– 15:00 Uhr Märchenhaftes mit Oyano
– Quiz rund ums Holz

Amtsfischerei Pockau
Modelleisenbahnausstellung und Museums-
führung in der kurfürstlichen Amtsfischerei Pockau
von 10:00 bis 17:00 Uhr.

NABU Kreisverband Mittleres Erzgebirge e. V.
Sonntag, 26. Oktober 2014, 13:30 Uhr Herbst-
wanderung von der Naturschutzstation zum Kat-
zenstein in Pobershau, mit Nikolaus Schaller und
Dietmar Schubert

Der Dorfverein Forchheim lädt am 8. November
2014 um 19:00 Uhr zum Heimatabend in den Ver-
einsraum der ehemaligen Schule Forchheim ein.
Dietmar Schubert aus Olbernhau zeigt uns seinen
Diavortrag „Pilze unserer Heimat im Jahreslauf“.

Die Orientierungsläufer des SV Lengefeld starteten
mit der Teilnahme an den Deutschen Meisterschaf-
ten auf der Mittelstrecke im Eisenberger Mühlental
(Thüringen) in die Herbstsaison. Wie für eine Mit-
telstrecke typisch erforderten schwierige Postenver-
bindungen und Postenstandorte höchste Konzen-
tration. Die teilweise sehr steilen Hänge zum Tal der
Rauda und viel Unterholz erschwerten die Trittsi-
cherheit und das Laufen. Starker Unterbewuchs
von Brombeeren, Heidelbeersträuchern und Farnen
forderten die Mobilisierung der letzten Kraftreser-
ven, wobei wiederum die volle Konzentration auf
die Orientierungsaufgaben nicht mehr gewährleis-
tet war. So schlichen sich bei all unseren Läufern
kleine bis größere vermeidbare Fehler ein. Am bes-
ten kam Hannah Hänsel mit dieser Situation zurecht
und belegte den 3. Platz in der Altersklasse 14. Lan-
ge Zeit in Führung liegend verlor sie auf den letzten
drei Posten über vier Minuten auf die spätere Siege-
rin. Hanka Straube in der Damen Elite wurde Vierte,
Luise Steinert (D12) belegte den 5. Platz und Flora
Hänsel (D10) sowie Dennis Bräuer (H16) den 6.
Platz. Weitere Ergebnisse und die Ergebnisse des
Bundesranglistenlaufes vom Folgetag sind auf un-
serer Website www.erz-ol.de und auf der öffentli-
chen Facebook-Seite unter „erz-ol“ veröffentlicht.
Am 13. September fanden bei bestem Regenwetter
die Sächsischen Staffelmeisterschaften in Einsiedel
statt. Hannah Hänsel mit ihrem Zweitstartrecht für
Görlitz siegte hier souverän vor unserer Lengefelder
Staffel um Lena Bräuer, Lena Neumann und Luise
Steinert. Die guten Ergebnisse unserer Läufer beim
Doppelsprint vom 14. September in Hohenstein-
Ernstthal können wiederum unseren Veröffentli-
chungen entnommen werden.
Besonders stolz sind wir, dass der SV Lengefeld zwei
neue sächsische Kader mit zum Jugend- und Junio-
ren-Ländervergleichskampf (JLVK) nach Lieben-
burg (Niedersachsen) schicken durfte. Lena Neu-
mann (D12) trug hier mit dem 2. Platz und dem
Sieg mit ihrer sächsischen Staffel wesentlich zum
Sieg des Sächsischen Landesverbandes bei. 

SV Lengefeld – Abteilung Orientierungslauf

Orientierungsläufer starten in die Herbstsaison

Der JLVK ist für die Kinder und Jugendlichen immer
ein absoluter Höhepunkt im Wettkampfjahr, denn
es ist der einzige, bei dem nur sie im Mittelpunkt
stehen. Die Stimmung ist aufgeheizt und laut und
lustig. Einige Landesverbände sind dafür bekannt,
sich lautstark und mit wilden Aktionen in Szene zu
setzen. Die Sachsen sind in dieser Beziehung ruhi-
ger, aber wir tragen ja auch die Last des Wieder-
gewinnen-wollens.  Seit dem ersten Gesamtdeut-
schen JLVK im Jahr 1991 haben die Sachsen den
Pokal 22 Mal mit nach Hause genommen und die-
ses Jahr steht er in der Lehngasse in Lengefeld. Es
ist also immer viel los und die jungen Läufer müs-
sen trotzdem irgendwie die Nerven behalten.

Interessierte Läufer, aber auch ältere Quereinstei-
ger sind zu unserem Trainings-Treffpunkt donners-
tags um 15:45 Uhr am Spielplatz des Hotels Wal-
desruh (Obervorwerk) gern gesehen. Unsere
Sportart wird bis ins hohe Alter von 80 Jahren noch
aktiv betrieben.

Jörg Hänsel
SV Lengefeld – Abteilung Orientierungslauf

Johanna Neumann (Lengefeld) und Florian
Hänchen (Bad Schandau) bei der Entgegennahme
des Gesamtpokals. Foto: Peter Gawlitza
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Mit Spielern aus allen Teilen Deutschlands und aus
Tschechien ist dieses Turnier eines der größten in
Deutschland. Nicht nur sächsische Elite war hier
vertreten, sondern auch deutsche Kaderspieler.
Die Lengefelder besetzen nun die vier notwendi-
gen Klassen, um in der Mannschaftswertung mit
berücksichtigt zu werden. Insgesamt sieben Run-
den mit einer Spielzeit von max. 60 Minuten pro
Partie waren zu absolvieren. Sein bisher größtes
Turnierergebnis mit 4/7 spielte Enrico Ehnert in der
U 12. Nach 5 Runden hatte er bereits 4 Punkte er-
kämpft und war in Podest Nähe. Doch die dann
auf ihn zukommende Gegnerschaft konnte schon
sehr gute Platzierungen bei deutschen Meister-
schaften vorweisen, hatte schon deutsche Kader-
einsätze und setzte sich trotz hartnäckigen Wider-
standes von Enrico durch, so dass er sein Punkte-
konto nicht mehr aufbessern konnte. So blieb ein
phantastischer 22. Platz von 69 Teilnehmern. In
derselben Altersklasse starteten noch Tom Grüner
3/7, Vivien Polheim 2/7 und Max Süß 2/7. Für
Max waren es in solch einem großem Turnier die
ersten Partiegewinne und zeigen deutlich, dass mit
Geduld, der richtigen Einstellung und Disziplin
auch Erfolgserlebnisse im Schach nicht auf sich
warten lassen.
Erstmals in der U 14 spielte Jannis Kowollik mit 4/7
ein recht solides Turnier. So zeigte er wiederum,
dass er bei gewinnorientiertem Spiel mit zur erwei-
terten Sachsenspitze zählen kann.

SV Lengefeld – Abteilung Schach

Blitz in der Turnhalle des SV Lengefeld

Ein nicht alltägliches Schauspiel fand am 7. Sep-
tember in der Turnhalle des SV Lengefeld statt. Der
Sächsische Schachverband e. V. hatte zur Mann-
schaftsmeisterschaft im Blitzschach aufgerufen. Als
Ausrichter ist der SV Lengefeld schon durch viele
Schachturniere im Nachwuchsbereich bekannt ge-
worden, so dass auch erstmals eine große Meister-
schaft an die Organisatoren um Franko Haugk her-
angetragen wurde. 
Zahlreiche Helfer verwandelten die Turnhalle in ei-
ne Schacharena. Damit konnten sich alle Teilneh-
mer wohl fühlen. Ein besonderer Dank ergeht an
Bürgermeister Heiko Friedemann, der hierbei ein
Wahlversprechen einlöste und den Verein mit Ti-
schen und Stühlen kostenlos unterstützte. Auch
wenn das Inventar schon Jahrzehnte im Meßtreff
in Pockau in Gebrauch war, so wurden die Tische
durch das  eingespielte Team geschickt verkleidet
und sie gaben nun dem Turnier den entsprechen-
den Rahmen.
Als zusätzlicher Anreiz wurde nicht nur der Sach-
senmeister ausgespielt, sondern auch das beste

Team, das nur bis in die Bezirksebene spielt. Außer-
dem wurde das beste Nachwuchsteam unter 20
Jahre geehrt. 
Mit 18 Mannschaften, bestehend aus vier Spielern
und bei Bedarf aus einem Ersatzspieler, wurde das
Turnier von den sächsischen Schachspielern sehr
gut angenommen.
Mit Nickelhütte Aue und der SG Leipzig 1 waren
auch zwei Mannschaften am Start, die in der 2.
Bundesliga spielen. Doch auch die Grün-Weißen
aus Dresden und die Schachfreunde aus Hoyers-
werda rechneten sich als Oberligamannschaften
Chancen aus. 
Nickelhütte Aue gewann verdient und souverän
den Titel vor SG Leipzig 1 und Grün-Weiß Dres-
den. Der Bronzemedaillenplatz war jedoch am här-
testen umkämpft, da auch Eiche Reichenbrand
(Sachsenliga), ASP Hoyerswerda (Oberliga), Grün-
Weiß Niederwiesa (1. Landesklasse) und eine
Mannschaft der USG Chemnitz, die gespickt mit
Oberliga- und Sachsenliga-Spielern antrat, nur ein
Sieg am Ende trennte.

Mit insgesamt sechs Mannschaften aus dem Erzge-
birgskreis wurde das Turnier sehr gut angenom-
men, hatte jeder Spieler hier doch die Chance, sein
Können gegen Meisterspieler zu erproben.
Die Lengefelder U20 Mannschaft  in der Aufstel-
lung Julian Springer, Jannis Kowollik, Kevin Mat-
thes und Tom Grüner eroberten sich den Preis des
Nachwuchses und konnten viel von ihren Gegnern
lernen. 
Die Mannschaft des SV Lengefeld 1 konnte mit ei-
nem Sieg gegen TV Freiberg 1 den Sonderpreis
„Beste Mannschaft bis Bezirk“ erreichen, doch
Freiberg zeigte sich cleverer und gab nur am Spit-
zenbrett einen Punkt ab. 
Der SV Lengefeld trat in der Besetzung Franko
Haugk 10/17, Volker Klotz 3/17,  Mario Lehmann
7,5/17 und Andre Wunder 5,5/17 an.

Die Teilnehmer lobten die sehr gute Versorgung
mit Speisen und Getränken. 
Professionell agierten auch die nationalen Schieds-
richter Peggy Flemming und Sven Baumgarten, so
dass diese Meisterschaft  bei allen Teilnehmern in
guter Erinnerung bleiben wird.
Alle Ergebnisse finden Sie unter
www.schach-im-erz.de.

Sieben Schachzwerge starten zum Chemnitzer Jugend-Open

Kevin Matthes, erstmals in der U16 mit 3/7, er-
reichte eine deutlich bessere Platzierung, als das
seine Wertzahl vermuten ließ, genau wie Julian
Springer mit 2/7 in der U18.
Dieses Turnier war eine gute Möglichkeit sich für

die kommenden Turniere vorzubereiten und ent-
sprechende Spielpraxis zu sammeln.

Text und Foto: Franko Haugk, 
lizenzierter Schachtrainer Leitungssport
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■ in Forchheim am
25.10.14 Herrn Wilfried Schreiter zum 77. Geburtstag 

Am 17.10.14 feiert das Ehepaar Manfred und Eveline Illgen
das Fest der goldenen Hochzeit. 

■ in Görsdorf am
14.10.14 Frau Sophie Günther zum 86. Geburtstag 
22.10.14 Frau Rosemarie Mehner zum 78. Geburtstag 
26.10.14 Herrn Wilfried Friedemann zum 75. Geburtstag 

Am 23.10.14 feiert das Ehepaar Helmut und Edeltraut Fischer
das Fest der diamantenen Hochzeit. 

■ in Lengefeld am
12.10.14 Frau Erika Himmer zum 90. Geburtstag 
13.10.14 Frau Renate Baldauf zum 77. Geburtstag 
13.10.14 Herrn Heinz Klipsch zum 78. Geburtstag 
14.10.14 Frau Anni Ehrig zum 83. Geburtstag 
14.10.14 Herrn Hans Schüßler zum 83. Geburtstag 
15.10.14 Frau Marianne Glöckner zum 84. Geburtstag 
25.10.14 Frau Brunhilde Eisenzimmer zum 83. Geburtstag 
27.10.14 Frau Louise Müller zum 82. Geburtstag 
30.10.14 Frau Vera Hilbert zum 77. Geburtstag 
02.11.14 Frau Irmgard Pech zum 90. Geburtstag 
03.11.14 Frau Eva Löser zum 82. Geburtstag 
05.11.14 Frau Helga Schlesinger zum 81. Geburtstag 
06.11.14 Frau Elfriede Wolf zum 79. Geburtstag 
07.11.14 Herrn Heinz Norberger zum 83. Geburtstag 

Am 16.10.14 kann das Ehepaar Klaus und Christine Nieschalk
auf fünfzig Ehejahre zurückblicken. 

■ in Lippersdorf am
11.10.14 Frau Elfriede Seifert zum 78. Geburtstag 
12.10.14 Frau Margit Blümel zum 80. Geburtstag 
14.10.14 Frau Christa Voigt zum 83. Geburtstag 
17.10.14 Herrn Dieter Manicke zum 77. Geburtstag 
24.10.14 Frau Else Nerke zum 75. Geburtstag 
24.10.14 Herrn Wolfgang Scheiter zum 79. Geburtstag 
02.11.14 Herrn Artin Schreiber zum 77. Geburtstag

Am 17.10.14 feiert das Ehepaar Manfred und Lisa Strauß
das Fest der goldenen Hochzeit. 

■ in Pockau am
11.10.14 Frau Renate Dietze zum 77. Geburtstag 
11.10.14 Herrn Helmut Sommer zum 88. Geburtstag 
12.10.14 Herrn Jochen Müller zum 77. Geburtstag 
14.10.14 Frau Ruth Gündel zum 77. Geburtstag 
14.10.14 Herrn Karlheinz Werzner zum 75. Geburtstag 
15.10.14 Frau Ursula Fischer zum 77. Geburtstag 
15.10.14 Herrn Hans Neumann zum 87. Geburtstag 
18.10.14 Herrn Siegfried Hiekel zum 75. Geburtstag 
18.10.14 Frau Hilda Matthes zum 88. Geburtstag 
18.10.14 Frau Hanna Schubert zum 80. Geburtstag 
22.10.14 Herrn Herbert Börner zum 76. Geburtstag 
23.10.14 Herrn Hermann Guderian zum 80. Geburtstag 
27.10.14 Herrn Manfred Bauer zum 79. Geburtstag 
31.10.14 Frau Wilfriede Börner zum 86. Geburtstag 
01.11.14 Herrn Siegfried Bach zum 75. Geburtstag 
03.11.14 Herrn Helfried Müller zum 79. Geburtstag 
03.11.14 Herrn Hans Schröter zum 86. Geburtstag 
04.11.14 Herrn Fritz Kranz zum 82. Geburtstag 
06.11.14 Herrn Karl-Heinz Strampfer zum 82. Geburtstag 
07.11.14 Frau Erna Glöckner zum 95. Geburtstag 
07.11.14 Frau Johanne Reichel zum 89. Geburtstag 

Am 24.10.14 kann das Ehepaar Dieter und Hannelore Seifert
auf fünfzig Ehejahre zurückblicken. 

■ in Reifland am
18.10.14 Herrn Gerhard Endig zum 77. Geburtstag 
22.10.14 Herrn Ludwig Börner zum 77. Geburtstag 
29.10.14 Herrn Hans Göthel zum 76. Geburtstag 
03.11.14 Herrn Lothar Richter zum 83. Geburtstag 
07.11.14 Herrn Rolf Neubauer zum 79. Geburtstag

■ in Wernsdorf am
12.10.14 Frau Ilse Kurze zum 93. Geburtstag 
14.10.14 Frau Maria Uhlig zum 83. Geburtstag 
16.10.14 Frau Irmgard Eberlein zum 84. Geburtstag 
26.10.14 Frau Rosemarie Meyer zum 76. Geburtstag 

■ in Wünschendorf am
15.10.14 Frau Margot Adam zum 94. Geburtstag 
16.10.14 Frau Margot Heyer zum 88. Geburtstag 
27.10.14 Frau Ingeborg Dähnert zum 81. Geburtstag 
04.11.14 Frau Emma Piontek zum 89. Geburtstag 

Die Stadtverwaltung
wünscht viel Glück, Gesundheit und persönliches Wohlergehen
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30 Jahre Pockauer Carneval

2014 hat sich nicht nur viel in der Weltgeschichte getan, sondern auch in
Pockau-Lengefeld war einiges los. Einen krönenden Abschluss des spannen-
den Jahres soll es für alle Faschingsbegeisterten geben – als Auftakt zu einer
ganz besonderen Saison, denn der PCC feiert sein 30-jähriges Bestehen! Zum
alten Eisen gehört der Verein noch lange nicht. Wir haben uns gerade in den
letzten Jahren stark verjüngt. Wer genauso viel Spaß am Rumalbern hat wie
wir, darf sich uns gern anschließen. 
Für das Kappenfest am Samstag, dem 15.11.2014 in der Turnhalle Sorgauer
Straße in Pockau, haben wir wieder ein buntes Programm zusammengestellt
und freuen uns auf zahlreiche Besucher. In diesem Jahr dürfen wir auch endlich
unsere Minifunken auf der Tanzfläche begrüßen.
Der Karten-Vorverkauf findet am Samstag, dem 01.11.2014 zwischen 14:00
und 15:00 Uhr wie gewohnt im Vereinsraum des PCC statt. 
Vorbestellung auch telefonisch unter 0162/2642486.

Weitere Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.pockauer-carneval.de
Der PCC grüßt mit Pockau Helau!

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lengefeld

Gottesdienste in Lengefeld 
12. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr  Musikalischer Familiengottesdienst mit dem Kindermusical

„Der verlorene Sohn“ von Ulrich Guhl für Kinderchor, Einzel-
stimmen, Sprecher und Tasteninstrument. Es singen die Kur-
renden aus Olbernhau, Lengefeld und Pockau.

19. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr   Blickwechsel-Gottesdienst im Gemeinschaftshaus

26. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr  Abendmahlgottesdienst 

31. Oktober – Reformationsfest 
09:30 Uhr  Festgottesdienst

2. November – Kirchweihsonntag / 20. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr Festgottesdienst  

Der Kindergottesdienst beginnt zusammen mit dem Gottesdienst
der  Erwachsenen. Die Kinder gehen im Laufe des Gottesdienstes 
mit Helfern ins Pfarrhaus zur Kinderpredigt. 

Gottesdienst in Wünschendorf
12. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Predigtgottesdienst 

Gottesdienst im Seniorenheim Lengefeld
Samstag, 11. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 8. November
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–16:00 Uhr
Telefon: 037367/2264 (Bitte lange klingeln lassen.)
Fax: 037367/336004, E-Mail: kg.lengefeld@evlks.de
Internet: www.kirchgemeinde-lengefeld.de

Orgelkonzert zum Kirchweihfest Lengefeld

Montag, 3. November, Kirche Lengefeld   
19:30 Uhr Orgelkonzert 

mit Domorganist Albrecht Koch aus Freiberg 
Eintritt frei – um eine Kollekte wird gebeten.   
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■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag  14:00–17:00 Uhr  
Donnerstag 09:00–11:30 Uhr 
Telefon: 037367/9577, Fax: 037367/84391  
E-Mail: kg.forchheim@evlks.de
Internet: www.kirche-forchheim.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Forchheim

■ Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

12. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Jugendgottesdienst mit Jugendwart Dirk Wolf

19. Oktober – Kirchweihfest / 18. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Taufe 

26. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis

08:30 Uhr Predigtgottesdienst 

31. Oktober – Reformationsfest

10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst 

2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gemeinsamer Abendmahlgottesdienst in Dörnthal

Der Kindergottesdienst findet immer parallel zu den 10:00 Uhr-Gottesdiensten

statt.

Gottesdienst im Feierabendheim Wernsdorf

Samstag, 18. Oktober

09:30 Uhr Abendmahlgottesdienst 

Mutti-Kind-Kreis

Donnerstag, 16. Oktober, 15:30 Uhr im Pfarrhaus 

Frauenkreis

Dienstag, 28. Oktober, 19:30 Uhr im Pfarrhaus

Seniorenvormittag

Donnerstag, 16. Oktober, 09:30 Uhr im Pfarrhaus

Jungsschar

freitags 17:30 Uhr im Pfarrhaus (10./17./31.10.)

Mädelschar

freitags 18:00 Uhr im Pfarrhaus (10./24.10./07.11.)

Junge Gemeinde

dienstags 19:00 Uhr 

Posaunenfeierstunde

Gott nahe zu sein ist mein Glück. (Jahreslosung 2014)

am Sonntag, 9. November 2014, 10:00 Uhr

Kirche Forchheim ausgestaltet von unserem Posaunenchor

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90

■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Montag  09:00–12:00 Uhr  
Dienstag und Donnerstag
09:00–12:00 Uhr und 14:00 –17:00 Uhr
Telefon: 037367/9388 Fax: 037367/9391  
E-Mail: kg.pockau@evlks.de, Internet: www.kirche-pockau.de

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pockau

■ Gottesdienste in Pockau
12. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis 
14:00 Uhr Musikalischer Familiengottesdienst in Lengefeld mit dem

Singspiel „Der verlorene Sohn“ von Ulrich Guhl
Es singen die Kurrenden aus Olbernhau, Lengefeld und Pockau.

19. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst  

26. Oktober – Kirchweihsonntag / 19. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl sowie Kinder-

gottesdienst und Kirchenmäuse

27. Oktober – Kirchweihmontag 
19:00 Uhr Konzert zum Kirchweihfest mit dem Handglockenchor aus

Gotha

31. Oktober – Reformationstag  
„Christ un frei wolln mer sei“
18:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
19:00 Uhr Spiele, Musik, Aktionen, Angebote und leibliche Stärkung in

und um unsere Kirche, z. B. Basteln, Buchlesung, Quiz, Filme,
Ausstellung

21:30 Uhr Talkrunde
22:00 Uhr Abendandacht

2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“
Liebe Gemeinde, es ist wieder so weit, unsere Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“, an der wir uns seit Jahren beteiligen, ist
in vollem Gange. Sehr viele von Ihnen haben diese Aktion liebevoll unterstützt,
wofür wir noch einmal ganz herzlich „DANKE“ sagen möchten. Auch in die-
sem Jahr sollen wieder viele „Schuhkartons“ auf die Reise gehen und Kinder-
augen zum Strahlen bringen. Wenn Sie wieder mit von der Partie sein wollen,
können Sie Ihr Päckchen bis zum 15. November 2014 im Pfarrhaus zu den Öff-
nungszeiten der Kanzlei abgeben. Zur näheren Information halten wir für Sie
ein Faltblatt bereit, das Sie im Pfarramt Pockau bekommen können. Bitte be-
achten Sie genau die dort gegebenen Hinweise und bedenken Sie, dass Ihr
Schuhkarton vielleicht das einzige Geschenk ist, das ein Kind bekommt. 
Für Ihren Einsatz und Ihre Mühe danken wir Ihnen schon jetzt im Namen aller
Kinder in Not ganz herzlich.
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Gottesdienste
in Lippersdorf und Reifland

12. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih mit Taufgedächtnis in Lippersdorf

19. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf 
10:00 Uhr Gottesdienst in Reifland 

26. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf

31. Oktober – Reformationsfest
08:30 Uhr Abendmahlgottesdienst in Lippersdorf

2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf 
10:00 Uhr Gottesdienst in Reifland 

Vorankündigung:

Glaubenskurs „Du bist wichtig! Und warum?“

Ab 25. Februar 2015, jeweils mittwochs, 
19:00 Uhr in der Kindertagesstätte in Lippersdorf.

Neun Abende,
gemeinsames Essen,
Grundlagen des Glaubens,
Zeit für Gespräche,
kostenfrei.

Sie sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung bitte bis 15.02.15 im Pfarramt Lippersdorf,

Hauptstr. 62, 09514 Pockau-Lengefeld,
Email: kg.lippersdorf@evlks.de
telefonisch über Mittelsaida: 037329 362

Landeskirchliche Gemeinschaft Lengefeld
Gewerbering 7 

Sonntag, 12.10. 14:00 Uhr Gemeinschaftstag in Seiffen
Dienstag, 14.10. 19:30 Uhr Bibelstunde
Donnerstag, 16.10. 19:30 Uhr Frauenstunde
Sonntag, 19.10. 10:00 Uhr Blickwechselgottesdienst
Donnerstag, 23.10. 14:00 Uhr Seniorennachmittag
Freitag, 24.10. 19:30 Uhr Mittlere Generation
Sonntag, 26.10. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 28.10. 19:30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
Sonntag, 02.11. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Kinderstunde (ab 3 Jahre): samstags, 9:30 Uhr 
Kinderbibelkreis (ab 9 Jahre): samstags, 9:30 Uhr 
Teenkreis (ab 11 Jahre): freitags, 18:00 Uhr am 07.11.
EC Jugendkreis: samstags, 19:00 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft Pockau
Feldstraße  14a

Mittwoch, 15.10. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 19.10. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 22.10. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 26.10. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 29.10. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag, 02.11. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 05.11. 19:30 Uhr Frauenstunde
Samstag, 08.11. 14:00 Uhr Café der Begegnung

Kinderstunde: montags, 15:45 Uhr
Chorübungsstunde: donnerstags, 20:00 Uhr
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